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ger u Heydebrand in Baden

Herr v Heydebrand der Führer der Konſervativen iſt
ſeinen badiſchen Parteifreunden die in einem heftigen Land
tagswahlkampf ſtehen zu Hilfe geeilt Was er ihnen teils
zur Anfeuerung teils zum Troſte geſagt hat iſt nach den
vorliegenden Berichten recht dürftig Wir glauben über
haupt daß ſich der Vertreter des preußiſchen Konſervativis
mus bei ſeiner Rolle nicht ſo ganz wohl gefühlt hat Er
ſelbſt hat geſagt Baden ſei ein Land in dem Frei
heit und Fortſchritt das Symbol iſt und dar
aus gefolgert daß man deshalb nicht nur die Wünſche
einer Klaſſe vertreten dürfe Damit iſt aber eigentlich
geſagt daß in einem ſolchen Land für die Konſervativen
überhaupt nichts zu holen iſt Wir wollen nicht ſo unhöflich
ſein und die preußiſchen Konſervativen ſchlechthin als die
Leute hinſtellen die nur für eine Klaſſe ſorgen wollen aber
Freiheit und Fortſchritt in einem Lande bedeuten doch eine
Luft die den Vertretern des Oſtelbiertums recht unbehaglich
iſt Man erinnert ſich des Wortes desſelben Herrn von
Heydebrand im Weſten als er von der Notwendigkeit der
Bewegungsfreiheit für die Jnduſtrie ſprach dabei aber be
kannte daß die konſervative Partei ſich zu der Freiheitlichkeit
der Entwickelung die die Jnduſtrie bedarf nicht aufſchwingen
könne Jſt das aber ſchon auf wirtſchaftlichem Gebiet nicht
der Fall ſo erſt recht nicht auf politiſchem und ſo meinen
wir daß die konſervative Partei dem Lande in dem Fort
ſchritt und Freiheit das Symbol iſt nichts oder wenigſtens
nicht viel bringen kann

Das ſcheint der konſervative Führer denn auch ſelbſt
empfunden zu haben Er hielt ſich nicht lange bei dem
konſervativen Programm auf ſondern ſprang alsbald dazu
über das Bündnis mit dem Zentrum zu loben und
kam damit zu dem Punkt deſſentwegen man ihn allein nach
Baden gerufen Er ſollte diejenigen beſchwichtigen die noch
etwelche Bedenken haben hinter dem ultramontanen Wagen
herzulaufen Und was iſt dazu dienlicher als das alte
Schlagwort von der gemeinſamen chriſtlichen
Weltanſchauung Wie man auf der ultramontanen
Seite über dieſes Wort denkt iſt bekannt Hier nur eine
Stimme Jn einem ſeiner Hirtenbriefe ſagte der im Vorjahr
verſtorbene Erzbiſchof Fiſcher von Köln als der Gemäßig
ten einer Zu meinem Bedauern gibt es in unſeren Reihen
Leute die ſich nicht mehr damit begnügen wollen von un
ſerem guten katholiſchen Glauben zu ſprechen ſondern die das
Wort chriſtliche Weltanſchauung erfunden haben gleichſam
als ob unſer guter katholiſcher Glaube eine Weltanſchauung
ſei wie Atheismus Pantheismus Materialismus uſw Er
warnte die Katholiken vor dieſem Wort und ſagte weiter
Jhr ſollt treu und feſt von eurem Glauben ſprechen aber

auch nicht hinter ein ſolches Wort verſchanzen Jſt nun der
chriſtliche Glaube Konſervativen und Zentrum gemein

ſam Einesteils ja aber dann gehören dazu auch noch die
Anhänger anderer Parteien denn wir möchten wiſſen wo
her der Führer der Konſervativen das Recht nimmt anderen
die nun einmal nicht der konſervativen Partei angehören
den chriſtlichen Glauben abzuſprechen Andernteils aber auch
nein und zum Beweis deſſen braucht man nur daran zu er
innern wie die berufenen Vertreter des katholiſchen Glau
bens über den evangeliſchen Glauben urteilen Alſo die
gemeinſame chriſtliche Weltanſchauung mit der Herr von

Heydebrand das konſervativ klerikale Bündnis rechtfertigen
will iſt und bleibt ein inhaltloſes Schlagwort wie man es
auch nehmen mag Glaubt Herr v Heydebrand denn wirk
lich der badiſche Klerikalismus von einem Wacker geführt
würde wenn er ans Ruder kommt eine Politik dieſer nebel
haften gemeinſamen chriſtlichen Weltanſchauung treiben
Was ſind denn die letzten Ziele des Zentrums

Die letzten Ziele dieſer Partei ſind die AUeberord
nung der geiſtlichen Gewalt über die welt
liche des Papſtes über den Kaiſer Denn der
Kaiſer verhält ſich zum Papſte nach der Lehre der mittelalter
lichen Päpſte wie der Mond zur Sonne Nach moderner
Staatslehre ſteht die Kirche im Staate nach ultramontaner
aber der Staat in der Kirche Kein woderner Staat kann
dieſe Forderungen des Ulkramontanismus erfüllen wenn
er nicht zu einer Art Kirchenſtaat herabſinken
will Das hat auch Fürſt Bismarck offen anerkannt daß die
letzte Ziele des Ultramontanismus und der Jeſuiten mit
dem Weſen des preußiſchen Staates unvereinbar ſeien Kon
ſervative Politik kann es nicht ſein den Weltherrſchafts
anſprüchen Roms zu dienen Eine konſervative Politik muß
darum in dieſer Hinſicht antiultramontan ſein denn ſie er
ſtrebt einen ſtarken weltlichen Staat der auf ſeiner eigenen
Souveränität beruht

So zu leſen in dem vom Hauptverein der Kon
ſervativen herausgegebenen Konſervativen
Kalender 1912 den doch Herr v Heydebrand nicht ab
ſchütteln wird Was hier für Preußen in Anſpruch genom
men wird das gilt aber erſt recht für Baden wo die ultra
montane Gefahr viel näher iſt Trotzdem aber zieht Herr
v Heydebrand aus um im Namen der gemeinſamen chriſt
lichen Weltanſchauung dem Ultramontanismus auch in

Baden in den Sattel zu helfen Was will es heißen wenn
er ſchüchtern bemerkt Eine klerikale Politik würden die
Konſervativen in Baden nicht mitmachen Denkt er nicht
an die Rolle die ſeine Parteifreunde in Bayern ſpielen
Wer fragt denn dort die paar noch übrig gebliebenen Konſer
vativen in Bayern welche Politik ſie machen wollen Die
haben zu tun was das Zentrum befiehlt So
würde es in Baden auch werden wenn nun wenn die
Badenſer nicht vernünftiger ſind als dies Herr v Heyde
brand ihnen zutraut Was wir vorläufig noch hoffen

Der deutſche Kolonialhandel

Jm letzten Jahrzehnt hat ſich in der öffentlichen Meinung
Deutſchlands ein bedeutſamer Umſchwung der Anſichten über
den Wert unſerer Schutzgebiete vollzogen Die ſchweren finan
ziellen Laſten die dem Reichshaushalt durch ſie auferlegt
worden ſind und nicht wenig zu unſerer Finanzmiſere bei
getragen haben ſtanden in den erſten Jahrzehnten unſerer
Kolonialpolitik in einem ſo auffälligen Mißverhältnis zu
dem was in den Kolonien geleiſtet wurde daß der Kolonial
gegner immer mehr ſtatt weniger wurden Die ungeheuren
Opfer an Gut und Blut die beſonders die häufigen Un
ruhen Deutſchland zumuteten ließen in der Tat berechtigte
Zweifel darüber aufkommen ob wir uns überhaupt auf dem
richtigen Wege befanden Es ſcheint ſich doch aber wenn
man die Entwickelung im letzten Jahrzehnt überſchaut wirk
lich nur um allerdings äußerſt koſtſpielige Kinderkrankheiten
gehandelt zu haben Zum Kummer unſerer lieben Freunde
und Nachbarn in Europa die nach Kräften beſtrebt geweſen
ſind uns den Geſchmack an unſeren Schutzgebieten zu ver
leiden geht es vorwärts Dieſem Eindruck kann man ſich
namentlich dann nicht verſchließen wenn man die Fortſchritte
des auswärtigen Handels der Schutzgebiete der ja nicht mit
dem Handel zwiſchen ihnen und dem Mutterlande identiſch
iſt betrachtet Die Zahlen für das Jahr 1912 liegen leider
noch nicht vor die koloniale Handelsſtatiſtik iſt erſt bis zum
Jahre 1911 vorgedrungen Aber auch die bisher veröffent
lichten Nachweiſungen laſſen ſchon einen gewiſſen Optimis
mus als durchaus begründet erſcheinen

Der geſamte koloniale Handel hat im Jahre 1911 einen
Wert von nicht weniger als 435,4 Mill Mk erreicht und ſich
damit ſeit 1902 wo der Wert nur 99,6 Mill Mk betrug mehr
als vervierfacht Gegen 1910 hat er allein eine Zunahme
um 75,8 und gegen 1909 eine ſolche von 138,2 Mill Mk er
fahren Die Einfuhr in die Schutzgebiete hat ſich in den
letzten drei Berichtsjahren auf 172,9 bezw 198,2 bezw 257,2
Millionen Mark und die Ausfuhr auf 124 4 bezw 161,4 bezw
178,3 Mill Mk belaufen Allerdings iſt der Ausfuhrwert
im letzten Berichtsjahre nur bei Kiautſchou geſtiegen während
er bei den übrigen Kolonien etwas zurückgegangen iſt Jm
einzelnen haben Einfuhr und Ausfuhr an Wert in Millionen
Mark erreicht

1911 1910
Einfuhr nach

Kamerun 29,3 25,6Oſtafrika 45,9 78,7Togo 9,6 10,8Südweſtafrika 45,3 44,3Südſee 112,1 9,4Kiautſchou 114,9 69,4Ausfuhr aus

Kamerun 21,3 19,9Oſtafrika 22 4 20,8Togo 93 7Südweſtafrika 38 6 34,7
Südſee 16,4 18 ,2Kiautſchou 680,3 60,6

Zu beachten iſt hierbei auch daß der Handel von Kiautſchou
nicht nur denjenigen der deutſchen Siedelung Tſingtau nebſt
näherer Umgebung ſondern auch den des Hinterlandes um
faßt ſoweit es unter der Kontrolle des Deutſchen Reiches ſteht

Die Zuſammenſetzung der Einfuhr weicht in den ein
zelnen Schutzgebieten nicht ſehr erheblich voneinander ab
meiſt beſteht ſie aus Fabrikaten insbeſondere ſolchen der
Textil und Eiſeninduſtrie aber auch Lebensmitteln wie
Mehl Reis und dergleichen mehr Die Ausfuhr iſt je nach
Lage und Klima der Gebiete verſchieden

Unter den Ausfuhrgegenſtänden Kameruns ſteht an erſter
Stelle Kautſchuk mit 11 Mill Mk es folgen Palmkerne
Kakao 3,3 Palmöl Elfenbein 0,6 Aus Hſtafrika
wurden ebenfalls Kautſchuk und Guttapercha 4,8 ſowie
Elfenbein ſodann Kaffee 1,3 Kopra Baum
wolle Siſalhanf 4,5 Golderz 1 ausgeführt Auch
Togo lieferte beſonders Palmkerne 3,6 Palmöl 1,7 Kau
tſchuk 0,8 und Baumwolle 0,6 Südweſtafrika dagegen
verſandte für 23 Mill Mk Diamanten für 3 Mill Mk
Kupfererze und für 0,3 Mill Mk Blei während aus der Süd
ſee Kopra 8,1 und Kakao 0,8 außerdem aber auch Phos
phate 5,3 kamen Eine ganz andere Zuſammenſetzung weiſt
wieder die Ausfuhr von Kiautſchou auf Von dort wurden
Strohborte 33 ,4 geſchälte Erdnüſſe 10,4 Erdnußöl
gelbe Seide 6,5 Schantung Pongees 4,1 uſw ausgeführt

Die Hauptrolle im Handel unſerer Schutzgebiete ſpielt
derjenige mit dem Mutterlande Namentlich in den afrika
niſchen Kolonien ſteht die Einfuhr aus und die Ausfuhr nach
Deutſchland ganz überwiegend an erſter Stelle ſelbſt Groß
britannien und die afrikaniſchen Nachbarländer kommen nur
nebenſächlich in Betracht Weniger ausgeprägt iſt Deutſch
lands Uebergewicht in den Südſeekolonien beſonders tritt es
aber in Kiautſchou zurück wo der Handel mit China überragt

Deutſch es Reich
Deutſchland und die Balkanſtagten

Nach in Paris eingetroffenen Konſtantinopeler Mel
dungen ſoll der deutſche Botſchafter Freiherr von
Wangenheim beim Großweſir wegen gewiſſer Aeuße
rungen des früheren türkiſchen Finanzminiſters Dſcha v i d
Bei Vorſtellungen erhoben haben Dſchavid Bei der in
Paris Spezialbevollmächtigter der Pforte war ſollte einem
franzöſiſchen Journaliſten gegenüber behauptet haben die
Pforte könne nur ihr Heil in einem uneingeſchränk
ten Anſchluß an Frankreich finden

Die Behauptung der Vertreter Deutſchlands habe einen
unzuläſſigen Druck auf die Pforte ausgeübt iſt ſo wird
offiziös ausgeführt zu naiv um nicht komiſch zu wirken
und dazu noch in einem Augenblick da von franzöſiſcher Seite
auf einen anderen Staat ein Druck ausgeübt wird der in
ſeiner Maßloſigkeit ſeinesgleichen ſucht Wir beſchränken
uns daher auf die Feſtſtellung daß Deutſchland der Türkei
zu keiner Zeit eine Behandlung hat zuteil werden laſſen
wie ſie im Augenblick Griechenland in der öffentlichen Mei
nung Frankreichs erfährt und die wieder einmal zeigt mit
welchen Mitteln gekämpft wird um auf die politiſche Geſtal
tung kleinerer Staaten Einfluß zu gewinnen

Auch in Konſtantinopel wird heute in dieſer Angelegen
heit eine Erklärung veröffentlicht Ein Telegramm be
richtet

Konſtantinopel 23 Sept Ein offiziöſes Communique
erklärt infolge eines Jnterviews Dſchavid Beis in dem
Frankreich als einziger Hort der Türkei in finanzieller und
politiſcher Hinſicht hingeſtellt war habe ſich in gewiſſen aus
ländiſchen Kreiſen eine Verſtimmung bemerkbar ge
macht Es habe aber niemals in der Abſicht DſchavidBeis
gelegen ein Glaubensbekenntnis exkluſiver Art in politiſcher
oder finanzieller Hinſicht abzulegen

Katholiſche Lehrer gegen die geiſtliche Schulaufſicht

Das Zentrum klammert ſich auf ſeiner Suche nach kirch
lichem Konfliktsſtoff an die Schule ihr ſoll der neue Kultur
kampf gelten den die Liberalen angeblich gegen die katho
liſche Kirche im Schilde führen Darum hat man vor einigen
Jahren die ſogenannte Schulorganiſation gegründet die
überall im katholiſchen Volke das Jntereſſe an der Schulfrage
wachhalten und für die Rechte der Kirche an der Schule ein
treten ſoll Unangenehmerweiſe hat man dabei die geringſte
Unterſtützung ja vielfach offenen Widerſtand in den Kreiſen
gefunden auf die es hier in allererſter Linie ankommt bei
den katholiſchen Lehrern Sie wiſſen daß ſie in dem Punkte
keine Hilfe von der Schulorganiſation erwarten können der
ihnen heute wie ihren evangeliſchen Berufsgenoſſen am
meiſten am Herzen liegt in ihrem Kampfe für die welt
liche Schulaufſicht Zu welchen Gegenſätzen es über
dieſe Frage zwiſchen den katholiſchen Lehrern und der Schul
organiſation gekommen iſt davon gibt der nachſtehende Artikel
der in Fulda erſcheinenden Katholiſchen Schulzeitung für
Mitteldeutſchland ein deutliches Bild

Daß die Haltung des Zentrums in Schulaufſichtsfragen
bisher wenig Beifall gefunden hat iſt in letzter Zeit oft genug
ausgeſprochen Es iſt wiederholt dargetan daß das Zentrum
ſein Programm in dieſer Beziehung ſehr vorſichtig und all
gemein gehalten hat Vor allem aber hat man die poſitive
Arbeit für die Förderung der dringlichſten Schul und Lehrer
intereſſen vermißt Daß pädagogiſche Fragen recht häufig
eine einſeitige Behandlung erfuhren die oft genug durch
parteipolitiſche Rückſichten veranlaßt war daß man eine
Fühlungnahme mit unſerer Standesorganiſation nicht für
nötig hielt hat leider ebenfalls nicht wenig verſtimmt
Wenn die Frage Wie iſt die Mithilfe der Kirche beim Er
ziehungswerf möglichſt fruchtbringend zu geſtalten befrie
digend gelöſt werden ſoll ſo iſt das nur auf der Baſis gegen
ſeitiger Verſtändigung zwiſchen Lehrerſchaft und Kirchenver
tretung möglich Jedenfalls wird der Standpunkt der Mehr
heit der katholiſchen Lehrer allgemein ſo präziſiert werden
können Wir wünſchen die Mithilfe des geiſtlichen Seel
ſorgers bei dem Erziehungswerk der Schule lehnen aber die
Forderung nach Mitaufſicht eines geiſtlichen Vorgeſetzten
entſchieden ab Die Schule ſei der Kirche nebengeordnet und
wir werden ihre erzieheriſche Mitarbeit freudig begrüßen
Soll aber das alte Syſtem der Unterordnung das ganz all
mählich zu ſchwinden beginnt in einer anderen Form wieder
eingeführt werden ſo müſſen wir dem entgegentreten denn
wir fürchten darin den Keim zu einer Fülle von Konflikten
Von der Frage der pädagogiſchen Befähigung der Geiſtlichen
zu ſolchem Amte ſei dabei ganz abgeſehen Doch läßt ſich bei
gutem Willen auch ein Uebereinſtimmen in den Einzelheiten
der dargelegten Grundforderung erreichen Jn dem bisher
Dargelegten iſt auch wohl der eigentliche Grund zu ſuchen
daß das Verhältnis der katholiſchen Lehrer zur Schul
organiſation in weiten Bezirken ein recht kühles iſt
Jn dieſer Anſicht beſtärkt uns auch noch die Stellung des
Katholiſchen Lehrervereins der Pfalz Deſſen Organ das in
Speyer erſcheinende Katholiſche Schulblatt brachte in ſeiner
Rr 28 12 Juli folgenden Artikel Eine merkwürdige
pädagogiſche Pflanze iſt dieſer Tage in München aufgegangen
Dort hat die Organiſation der Katholiken Deutſchlands zur
Verteidigung der chriſtlichen Schule und Erziehung ein
Landesſekretariat errichtet das vom Landesverband der
katholiſchen geiſtlichen Schulvorſtände Bayerns finanziert
wurde 4000 Mk jährlich Bei Beſetzung der Stelle iſt der
Landesverband zu hören Es begibt ſich alſo hier die Or
ganiſation der Katholiken Deutſchlands in ein Hörigkeits
verhältnis zum Bayeriſchen Lokalſchulinſpektorenverband be



ſteht nur aus katholiſchen Geiſtlichen wie es nicht ärger ge
dacht werden kann Man ſieht hieraus wie berechtigt das
Mißtrauen weiter Lehrerkreiſe gegen die Organiſation
war Außerdem kann man ſo doch über die Notwendigkeit
eines ſolchen Sekretariats ſeine eigenen Gedanken machen
Demnach ſcheint die Loſung Abwarten doch nicht ohne jede
Berechtigung zu ſein Jndes iſt es uns aus dem Herzen ge
ſprochen wenn die Zeitſchrift für chriſtliches Erziehungs
weſen ausruft Möge man aber auch an den Stellen die
es weſentlich in der Hand haben ein vertrauensvolles Ver
hältnis herbeizuführen nicht fernerhin über die Stimmungder Lehrerſchaft mit leichtem Achſelzucken hinweggehen Es

iſt höchſte allerhöchſte Zeit daß etwas Poſitives geſchieht um
das ſchwindende Vertrauen zu retten und das verlorene
2 ewinnen Es wäre doch angebracht wenn derKatho ſche Lehrerverband auf ſeiner nächſten Verſammlung

ſeine Stellung klar und unzweideutig zum Ausdruck brächte
Wir wünſchen die Ortsſchulaufſicht beſeitigt auch das Rektorat
ſei nicht deren Erbe Der Erzieher ſei eine freie Perſönlich
keit die nicht auf Schritt und Tritt der Ueberwachung bedarf
Vertrauen verpflichtet auch

Man ſieht aus dieſen Darlegungen wie ſinnlos es iſt
die Liberalen zu verdächtigen daß e einen neuen Kultur
kampf planten wenn ſie gegen die c Schulaufſichtn Die katholiſchen Lehrer ſelbſt ſind ihre Bundes

genoſſen

Aus den Kolonien
Schiffahrt auf dem Tanganjika See

LDAG Auf dem großen mittelafrikaniſchen See unterhält
die belgiſche Kongo Kolonie heute einen 28 Meter langen
Dampfer Alexandre Delcommune der das größte Fahrzeug
auf dem See iſt Ein ſtählerner Segler Storms iſt vor
einiger Zeit an den Felſen der Saint Louis Bucht geſcheitert
Die Engländer beſitzen zwei Dampfer den etwa 15 Meter
langen Good News der das erſte Dampfſchiff auf dem See
war Jhr zweites Schiff der Cecil Rhodes der ausge
zeichnet eingerichtet iſt und u a einen elektriſchen Schein
werferapparat führt iſt bei ſchlechtem Wetter auf den Strand
geworfen und zurzeit noch nicht wieder gebrauchsfähig

Unſere Flotte beſteht in der Hauptſache aus der Hedwig
von Wißmann und einigen Seglern der Zentral Afrika
niſchen Seengeſellſchaft Bekanntlich ſind aber jetzt mehrere
Dampfer im Auftrage der Oſtafrikaniſchen Eiſenbahngeſell
ſchaft im Bau Der erſte der demnächſt von Stapel gehen
wird hat eine Länge von rund 70 Meter und eine Breite
von 10 Meter Der Tiefgang iſt mit rund 500 Tonnen
Ladung neben Kohlen und Waſſer 2,25 2,30 Meter Er er
hält Maſchinen von 500 Pferdeſtärken und wird rund 10 See
oaen pro Stunde fahren

Die Kautſchuk Krifis
Ueber die Kriſis auf dem Kautſchukweltmarkt und ihre

einſchneidende Wirkung auf unſere Kolonialwirtſchaft haben
Verhandlungen der Kautſchuk Kommiſſion des Kolonial
Wirtſchaftlichen Komitees unter Beteiligung zahl
reicher Vertreter der Reichsämter des Hamburgiſchen
Kolonialinſtituts der kolonialen Kautſchukpflanzungen ſo
wie von Vertretern aus Kautſchukinduſtrie und Handel ſtatt
gefunden Gewiſſermaßen als erſte Hilfe für die Kautſchuk
notlage in DeutſchOſtafrika und Süd Kamerun iſt das Ko
mitee beim ReichsKolonialamt eingetreten für

1 Vorläufige Aufhebung des Kautſchuk Aus
fuhrzolles in Kamerun

2 Einführung von Notſtandstarifen für Eiſenbahn und
Seefracht auf Kautſchuk und die zur Gewinnung und Auf
bereitung erforderlichen Materialien

3 Verlängerung der Arbeiterverträge der Pflanzungen
um die Anſiedelung eines ſeßhaften Arbeiterſtammes mit
Familien zu ermöglichen und durch ältere geübtere Kaut
ſchukzapfer eine Verbeſſerung der Qualität und eine Verbilli
gung der Kautſchukproduktion herbeizuführen

4 Ausbau des Eiſenbahnnetzes und Anlage von Auto
mobilſtraßen und Waſſerwegen insbeſondere in den Kaut
ſchukgebieten Alt und Neukameruns

Zur Schaffung von einheitlichen Standardmarken für
beſtimmte Kautſchukgebiete hat das Komitee einen beſon
deren Standard Ausſchuß beſtehend aus Vertretern der
Pflanzungsgeſellſchaften von Kautſchukinduſtrie und Handel
der Wiſſenſchaft und des kgl Materialprüfungsamtes ein
geſetzt Man verſpricht ſich von der Löſung dieſer ſchwierigen
Aufgabe die Erzielung einer Qualität die durch die Gleich
mäßigkeit ihrer Lieferungen einen höheren Preis auf dem
Kautſchukmarkt erzielen ſoll Außerdem iſt beſchloſſen wor
den an den Reichskanzler die Bitte zu richten die Heeres
Poſt und Eiſenbahnverwaltung auf die Vorzüge einer
waſſerdichten gummierten Bekleidung und Ausrüſtung hin
zuweiſen und eine Prüfung darüber herbeizuführen inwie
r dieſe bei den Verwaltungen Verwendung finden

nnten

Heer und Flotta
Die deutſchen Eiſenbahntruppen

A p Am 1 Oktober d J wird ein neues ſelbſtändiges
Preußiſches EiſenbahnBataillon gebildet zu dem eine
Königl Württembergiſche Kompagnie tritt Die Eiſenbahn
truppen werden dann zuſammen mit dem in München ſtehen
ven Königlich Bayriſchen Bataillon deſſen 1 Kompagnie
am 1 Februar 1872 ausgeſtellt und das 1893 auf drei Kom
pagnien vermehrt wurde acht Bataillone die Militär Eiſen
bahn in Berlin ſowie zwei Brigade Depot Verwaltungen
in Berlin und Hanau umfaſſen Die Geſchichte der Eiſen
bahner geht auf die Erfahrungen des deutſch fran
zöſiſchen Kieges net Damals gab es noch keine ſolche
Sonderformation an behalf ſich für die Verwaltung der
franzöſiſchen Bahnen mit geeigneten Offizieren und Ein
jährigen aus der Truppe u a war der verſtorbene Ge
heimrat Baare vom Bochumer Gußſtahlverein damals
Kriegsfreiwilliger im 2 Garde Regiment z bei der
Nordbahn ſehr erfolgreich tätig und zog im übrigen
Pionierkommandos zum Bau von Kriegsbahnen heran Am
1 Oktober 1871 trat das durch Kaiſerliche Kabinettsorder
vom 19 Mai desſelben Jahres gebildete erſte Eiſen
bahn Bataillon in Berlin zuſammen Es unterſtand
unmittelbar dem Chef des Generalſtabs der Armee Am
15 Januar 1876 entſtand durch Neubildung eines zweiten
Bataillons das erſte EiſenbahnRegiment dem am 1 April
1887 zwei weitere Bataillone mit je einer Drttengrgiſen
und ſächſiſchen angegliedert wurden Der 1 Ok
tober 1890 iſt der Stiftungstag des heutigen Eiſenbahn Re
giments Nr 2 der 1 Oktober 1893 der des EiſenbahnRegi

I
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ments Nr 3 und ſeiner veiden heute in Hanau ſtehenden
Bataillone Sechs Jahre ſpäter wurde die Betriebsabteilung
der Eiſenbahntruppen ein ſelbſtändiger Truppenteil Sie
bildet mit der Direktion und dem Verkehrsamt die Militär
Eiſenbahn Alle Eiſenbahner mit Ausnahme der Bayern
unterſtehen den zwei Eiſenbahn Brigaden in Berlin die von
der T der Eiſenbahntruppen reſſortieren wiederum
ein Teil der Verkehrstruppen ſind und zu der General Jn
ſpektion des Militär Verkehrsweſens gehören

Kleine vermiſchte Nachrichten
Erſchließung neuer Kohlenfelder Bohrungen nach

Kohlen die der Sächſiſche Staat zwecks Sicherung der unter
irdiſchen Kohlenfelder auf Bräunsdorfer Flur unternehmen
e ſollen nach Mitteilungen von zuverläſſiger Seite ein
äußerſt günſtiges Reſultat ergeben haben ſo daß aller Wahr
ſcheinlichkeit nach der Erwerb der Kohlenfelder in naher
Ausſicht ſteht An die Feldbeſitzer von Treppendorf und
Trachenau hat der ſächſiſche Staatsfiskus die Anzahlung für
den Erwerb der Kohlenabbaue bereits geleiſtet

Die ſächſiſche Verfaſſung ſchreibt vor daß außer den
Jeſuiten auch ſonſt kein katholiſcher Mönchs und
Nonnenorden im Königreich Sachſen geduldet werde
Um trotzdem in Sachſen eine katholiſche Propaganda zu ent
falten hat der Benediktinerorden das Schloß Hartenberg
bei dem böhmiſchen Städtchen Graslitz an der ſächſiſch
böhmiſchen Grenze im Erzgebirge angekauft Es ſoll dort
eine neue Abtei errichtet werden Die Patres Hoeſom Prinz
Lichtenſtein ſowie verſchiedene dienende Brüder haben bereits
ihren Einzug gehalten Von dort aus ſoll die katholiſche
Propaganda in das ſächſiſche Erzgebirge weitergetragen
werden

Hof und Perſonalnachrichten
Die Reiſedispoſitionen des Kaiſers

Der Kaiſer wird am 15 Oktober in Gerolſtein Eifel
erwartet Hier iſt ein neues Krongut gegründet worden
deſſen Kirche feierlich eingeweiht werden ſoll Von Geragl
ſtein aus begibt ſich der Kaiſer nach Trier wo die große
Kaiſerbrücke über die Moſel eingeweiht werden ſoll Außer
dem wird der Kaiſer dort die Ausgrabungen des römiſchen
Kaiſerverlaſſes beſuchen Von Trier aus dürfte der Kaiſer
nach Donaueſchingen und von da nach Leipzig zur Ein
weihung des Völkerſchlachtdenkmals reiſen

Reiſepläne des Kronprinzen Der Kronprinz der
auf ſeinen Wunſch bis zum 1 Oktober 1914 in Langfuhr
bleiben wird dürfte ſein Kommando als Kommandeur der
1 Leibhuſaren bereits am 1 April 1914 abgeben Der Kron
prinz hat den Plan auf einer größeren Auslandsreiſe die
deutſchen Kolonien zu beſuchen Andererſeits hat der Kron
prinz den Wunſch geäußert ein Kommando im Großen
Generalſtab zu erhalten Es ſteht bisher noch nicht feſt ob ſich
dieſe beiden Pläne verwirklichen laſſen

Halle und Umgebung
Halle 24 September

Das Recht auf die Kundſchaft

Eine ſehr intereſſante Frage beſchäftigte jüngſt die
Aelteſten der Kaufmannſchaft von Berlin ob nämlich der
Mieter eines Ladens während der Mietzeit den Laden ver
laſſen und dies Geſchäft in andere Räume verlegen darf

Jn einer deutſchen Mittelſtadt hatte der Jn
haber eines Schuhwarengeſchäftes im Jahre 1904 einen Laden
auf 10 Jahre gemietet und zwar für 4500 Mark in den erſten
drei Jahren 5000 Mark während der drei folgenden Jahre
und 5500 Mark während des Reſtes der Mietperiode Der
Vertrag lief bis zum 1 September 1915 Jm November
1912 alſo drei Jahre vor Ablauf der Mietzeit ſiedelte der
Geſchäftsinhaber in ſein Haus über das er ſich gekauft hatte
und das ſich etwa 25 Meter entfernt in derſelben Geſchäfts
ſtraße befand Den alten Laden ſperrte er durch ein Gitter
ab brachte einige Waren ins Schaufenſter und wies im
übrigen durch Plakate auf ſein neues Geſchäft hin Zur
Zahlung des Mietzinſes bis zum Ablauf des Mietvertrages
war er bereit Der Vermieter begnügte ſich aber nicht da
mit Er verlangte daß das Schuhgeſchäft im ver miete
ten Laden fortgeſetzt werde Es ſei nicht ſtatthaft daß dife
Kundſchaft vom alten Geſchäft abgewandt und an das neue
Geſchäft gewöhnt würde Die Kundſchaft ſei vor
wiegend der Lage des Hauſes zu danken und
gehöre deshalb mindeſtens teilweiſe dem
Hausbeſitzer Wenn der Laden nunmehr drei Jahre
leer ſtehe ſo werde dadurch der Mietwert des Geſchäftes und
der Wert des ganzen Hauſes heruntergedrückt Der Mieter
hielt das Verlangen für unberechtigt Er habe es für zweck
mäßig gehalten ſein Geſchäft in Räumen unterzubringen
die den modernen Anforderungen entſprächen und er ſei
nicht verpflichtet dem Vermieter zuliebe die Unkoſten auf

zu nehmen die das Betreiben zweier Läden mit ſich
ringe

Auf gerichtliche Anfrage haben ſich nun die Aelteſten
der Kaufmannſchafr von Berlin nach eingehenden Vorbe
ratungen dahin ſchlüſſig gemacht daß der Mieter eines in
erſter Geſchäftslage einer Stadt befindlichen Ladens nach
Auffaſſung der beteiligten Kreiſe nicht verpflichtet ſei den
Laden zu betreiben

Der Mieter iſt als berechtigt anzuſehen den
gemieteten Ladenſtillzulegen obwohl hierdurch
die Kundſchaft vom gemiereten Laden ab nach einem anderen
in der Nähe von ihm betriebenen Laden gewöhnt werden
kann Dabei wurde unter anderem erwogen daß ſolche
Fälle in denen ein Laden ſtillgelegt und die Kundſchaft auf
die vom Mieter neu bezogenen Räume hingewieſen werde
n vorkämen Es ſei nicht ohne weiteres anzunehmen

daß ſich der Geſchäftsinhaber zum Betriebe des Geſchäfts in
dem gemieteten Laden verpflichte zumal da er ſich ſonſt auch
gefallen laſſen müßte daß der Vermieter bei Aenderungen
im Betrieb die möglicherweiſe den Ertrag mindern ſein
Veto einlege

Sturz vom Straßenbahnperron beim Durchfahren einer Kurve

Haftet die Bahn wenn der Fahrgaſt ſich nicht
feſtgehalten hat

Nach dem Reichshaftpflichtgeſetz kann ſich die Straßen
bahn von ihrer Schadenserſatzpflicht bei Betriebsunfällen
durch den Nachweis befreien daß der AUnfall lediglich infolge

eigenen Verſchuldens des Verunglückten entſtanden t Nun
iſt in der Rechtſprechung ſchon wiederholt ausgeſprochen
worden daß es eine Fahrläſſigkeit des auf dem
Straßenbahnperron ſtehenden Fahrgaſtes
iſt wenn er ſich beim Durchfahren von Kurven
nicht feſthält Trotzdem ſind Fälle denkbar in denen
dem Fahrgaſt das RNichtfeſthalten nicht als Außerachtlaſſung
der im Verkehr erforderlichen Sorgfalt angerechnet werden
kann Das iſt wie das Reichsgericht in einer kürzlich er
gangenen Entſcheidung anerkannt hat z B dann der Fall
wenn eine Kurve unmittelbar nach dem Auf
ſteigen des Fahrgaſtes durchfahren wird und dieſer noch
mit der Unterbringung ſeines Gepäcks beſchäftigt noch nicht
die Zeit gefunden hatte ſich feſtzuhalten Dabei kommt auch
noch in Betracht ob etwa beſondere die Betriebsgefahr der
Bahn erhöhende Umſtände vorliegen Jn dem jetzt entſchie
denen Streitfall handelte es ſich um folgendes

Der Kanzleigehilfe D iſt am Nachmittag des 3 Auguſt
1911 an einer Halteſtelle in der Schönhauſer Allee zu Berlin
auf den Vorderperron des Anhängewagens eines Straßen
bahnzuges aufgeſtiegen D war ziemlich ſtark mit Gepäck
beladen außer zwei großen Pappkartons hatte er noch eine
Aktenrolle und einen Spazierſtock bei ſich Die Pappkartons
verſtaute er nach ſeinem Aufſteigen unter der zu den Deck
ſitzen führenden Treppe Ganz kurze Zeit nach der Weiter
fahrt etwa 10 bis 12 Meter hinter der Halteſtelle iſt D
beim Durchfahren einer ſcharfen Kurve vom Perron geſtützt
und hat ſich erheblich verletzt Er verlangt nun von der
Großen Berliner Straßenbahn Aktiengeſellſchaft Schaden
erſatz Dieſe wendet ein der Unfall ſei auf das eigene Ver
ſchulden des Klägers zurückzuführen weil er ſich nicht feſt
gehalten habe

Vom Landgericht I zu Berlin und vom Kammergericht
iſt die Straßenbahn zur Tragung des Schadens verurteilt
worden Die Entſcheidungsgründe des Kammergerichts
führen hierzu aus Nach den Zeugenausſagen läßt ſich nicht
mit Sicherheit feſtſtellen ob der Kläger ſich feſtgehalten hat
oder nicht Aber auch wenn man annehmen wollte daß der
Kläger im Augenblick des Ruckes die am Perron angebrachte
Stange noch nicht angefaßt hatte ſo iſt ihm dies unter den
Vorliegenden Umſtänden nicht zum Verſchulden anzurechnen
Es iſt in Betracht zu ziehen daß bei der Kürze der Zeit vom
Aufſteigen bis zum Durchfahren der Kurve vom Kläger nicht
verlangt werden konnte daß er ſeine Pakete bereits unter
gebracht haben und ſich ſchon feſthalten mußte Wenn der
Kläger infolge ſeiner Beſchäftigung mit der Unterbringung
des Gepäcks noch keinen feſten Halt gefunden hatte ſo liegt
das in der Natur der Sache zumal er auch noch das Fahr
geld bereitſtellen mußte Allerdings war der Kläger bei
ſeinem vielen Gepäck zu beſonderer Vorſicht verpflichtet Aber
ein etwaiges ſchuldhaftes Verhalten in dieſer Beziehung
tritt gegenüber der hier vorliegenden Erhöhung der Be
triebsgefahr ganz in den Hintergrund Als die Betriebs
gefahr erhöhend kommt die außergewöhnlich ſcharfe Krüm
mung des Gleiſes in Betracht ferner der Umſtand daß die
Kurve ſich auf einem proviſoriſchen Gleiſe befand es wurden
an der fraglichen Stelle Bauarbeiten vorgenommen und
ſchließlich die Tatſache daß der Anhängewagen ein alter
früherer Pferdebahnwagen war Jnfolge der weit nach
vorn überhängenden Wagenteile neigte der Wagen zum
Schaukeln und mußte beim Durchfahren der Krümmung
ſtark ſchwanken

Das Reichsgerichts hat dieſes Urteil des
Kammergerichts beſtätigt und die Reviſion
der Beklagten zurückgewieſen Zur Begründung
wurde kurz bemerkt Es iſt zuzugeben daß es die Pflicht des
jenigen der ſich auf einen Perron der Straßenbahn ſtellt iſt
die vorhandenen Hilfsmittel zur Vermeidung der mit dem
Betrieb vorhandenen Erſchütterungen und Gefahren zu be
nutzen Aber das verkennt auch das Kammergericht nicht
Hier liegt die Sache eben ſo daß der Kläger ſehr bald nach
dem Betreten des Wagens noch mit dem Verſtauen des Ge
päcks beſchäftigt infolge des Ruckes beim Durchfahren der
Kurve heruntergefallen iſt Die Betriebsgefahr der Bahn
war auch durch die vom Kammergericht hervorgehobenen
Umſtände erheblich geſteigert Es iſt deshalb nicht rechts
irrtümlich wenn ein Verſchulden des Klägers verneint
worden iſt Aktenzeichen IV 187,/13 Arteil vom
22 September 1913

Flug auf dem Aeroplan Der Flieger Bruno Büchner
Leipzig ſtieg geſtern nachmittag kurz nach 6 Uhr auf dem
Beeſener Exerzierplatz zu einem Flug auf blieb etwa eine
Viertelſtunde lang in der Luft und landete dann an der
ſelben Stelle an der er aufgeſtiegen war Der Flug ſtellte
dem Gowoi Doppeldecker des Herrn Lauer der Apparat
war zum erſten Mal für Herrn Büchner aufmontiert worden

das beſte Zeugnis aus
Der Soziale Ausſchuß Vereinigung nationaler Kor

porationen welcher erſt bei der Krankenkaſſenwahl durch
ſeine eifrige Agitation Erfolge errungen hat hat auch zur
Gewerbegerichtswahl eine Liſte für Arbeitnehmer eingereicht
und hofft dieſelbe mit Hilfe der nationalen Arbeiterſchaft
zum Siege zu führen Am 7 Oktober findet eine öffentliche
Verſammlung ſtatt Lokal und Redner werden noch bekannt
gegeben Die Billette zu den Volksvorſtellungen ſind jetzt

ber Geſchäftsſtelle des D H Leipzigerſtraße 86 1I zu
aben

Gabelsbergerſcher Stenographenverein v 1859 Donners
tag abend 9 Uhr findet im Goldenen Schiffchen eine außer
ordentliche Mitgliederverſammlung ſtatt

Zu der Meldung von dem Todesſturz des Erfurters Hans
Lange möchten wir noch berichten daß demſelben nicht von
den Samaritern des Barackenvereins ſondern von der
Krieger Sanitäts Kolonne unter Leitung des Herrn Dr
Ludwig Leidhold die erſte Hilfe zuteil wurde
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Für die Verdffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift Aber
nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortungz
für r bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Dre eſetzesvollem Umfange der Einſenber verantwortl 4
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Polizei und Straßenverkehr
Zu dem Artikel des Einſenders in der letzten Sonntags

nummer bemerke ich als Auto Herrenfahrer daß ich ſchon
öfter Schutzleute darauf aufmerkſam machte ſollten an be
nete gefährlichen Stellen ankommenden Fuhrwerken und

utomobilen wie in Leipzig Haltezeichen geben und ich er
hielt ſtets prompt die Antwort dazu wären ſie nicht ver

pflichtet Kürzlich machte ich auch einen Schutzmann auf denn
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rkt darauf aufmerkſam daß er virect als ein VerkehrsPwernis daſtehe dieſer ſagte gar nichts ich wundere mic
noch heute daß ich für meine vermeſſenen Worte nicht mit
einer Strafanzeige beglückt wurde

Hervorgehoben verdient noch zu werden das koöllegiale
Verhältnis zwiſchen Schutzleuten und Führern von Handwagen Dienſtlenten uſw Dieſe fahren alle ungeniert unter

den Augen der wohllöblichen Polizei auf den Schienen der
Straßenbahn und obwohl dies verboten iſt ſagt kein Schutz
mann ape dazu und verweiſt die Leute auf die rechte Seite
der Straße

Jedenfalls liegen die ganzen Zuſtände aber nicht an den
Schutzleuten ſelbſt ſondern an der Leitung dieſe ſcheint die
Beamten nicht ausreichend zu inſtruieren welche Funktionen
ſie eigentlich auf der Straße zu verſehen haben

Hoffentlich tragen auch dieſe Zeilen dazu bei daß ſich
die Stadtverordneten damit beſchäftigen die Polizeiverwal
tung darüber aufzuklären was ihre Beamten auf der Straße
zu tun haben Jch möchte nur mal einen höheren Polizei
beamten natürlich in Zivil eine Stunde durch die belebten
Straßen fahren ich glaube dieſer ſperrte über die beſtehenden
Zuſtände Mund und Naſe auf Auto

Die andauernde Verpeſtung der Stadt
namentlich des nördlichen Teiles durch die Abgaſe der Cröll
witzer Papierfabrik wächſt ſich mehr und mehr zu einer un
erträglichen Kalamität aus Es iſt unmöglich bei den meiſt
herrſchenden Nord und Nordweſtwinden die Fenſter zu
öffnen ohne daß in kurzer Zeit alle Räume der Wohnung
von einem unerträglichen aashaften Geſtank erfüllt würden
welcher nicht ſo bald wieder weicht Und das Spazieren
gehen an die friſche Luft iſt zu ſolcher Zeit im weiten
Umkreis der Stadt ein ſeltſamer Genuß Siegmar Schultze
ſchreibt in ſeinen vielgeleſenen Wanderungen durch den
Saalkreis Ein Zeichen unſeres äſthetiſchen Tiefſtandes und
unſerer modernen hochgeprieſenen Hygiene iſt daß dieſe
Höllengerüche nebſt zahlloſen Staubteilchen die auch das Auge
reizen von Staats wegen ſogar des Sonntags das ſchöne
Saaletal verpeſten dürfen

Und jene ſagen gewiß nicht zu viel welche Halle eine
wahre Metropole des Geſtankes nennen Jſt es denn im
Grunde nicht unerhört daß zugunſten einiger Weniger die
Allgemeinheit dieſe unerträgliche Plage wie es ſcheint ohne
Hoffnung auf Aenderung ruhig hinnehmen ſoll Hat man
je erlebt daß in einer Stadt von nahezu 180 000 Einwohnern
die man höre und ſtaune einen Verein zur Hebung
des Fremdenverkehrs unterhält einem Gemeinweſen welches
Millionen ausgibt für hygieniſche Zwecke in dem Tauſende
von Penſionären wohnen daß eine ſolche Stadt welche aus
den erwähnten Gründen an ihre Steuerzahler nicht geringe
Anforderungen ſtellt nicht imſtande ſein ſollteeiner Plage Einhalt zu tun die in anderen Orten auch
wenn ſie Jnduſtrieſtädte ſind nicht ihresgleichen hat

Um nur eine zu nennen verweiſen wir auf Elberfeld
Die chemiſche Fabrik von Bayer wurde dort ohne weiteres
veranlaßt ihre Sulfonelfabrikation in eine faſt menſchen
leere Gegend der Lüneburger Heide nach Schelzloh zu ver
legen weil die Stadt die Verpeſtung derſelben mit den bei
n J öriration entſtehenden Gaſen nicht dulden wollte und
onnte

Und wir Seit Jahren leiden wir unter dieſem oft ge
ſchilderten Uebelſtande ohne daß die bitterſten Klagen der
Einwohner bisher die geringſte Abhilfe herbeigeführt hättenſie verhallen ſcheinbar ungehört Man dente doch an die
armen Kranken des Diakoniſſenhauſes wenn man ſich ſchon
der Geſunden nicht erbarmen will Kommt die Erlöſung aus
heißen ſchwülen Tagen durch ein langerſehntes Gewitter ſo
eilt alles die Fenſter zu öffnen aber ſtatt der erhofften
friſchen Luft quillt ihnen der Peſthauch der Fabrik entgegen
da die meiſten Gewitter das Saaletal herauf von Nordweſten
kommen auch in den Sommernächten da man der Abkühlung
wegen meiſt bei offenen Fenſtern zu ſchlafen pflegt wird man
häufig durch dieſen Duft ſehr unliebſam geweckt

Es iſt wahrlich nicht angängig daß eine Stadt wie die
unſere ſolche Zuſtände länger unwiderſprochen hinnimmt

Als vor einigen Jahren eine große Anzahl unſerer Mit
bürger wegen dieſes unerträglichen UAebels zu einer Be
ſchwerde ſich zuſammenfand da hieß es das Oberverwaltungs
gericht habe nach langen Verhandlungen inſofern zugunſten
der Fabrik entſchieden als es zwar den Weiterbetrieb ge
ſtattete jedoch mit der Bedingung daß Vorkehrungen ge
troffen würden die ſtinkenden Gaſe zu beſeitigen Ob ſich
dies ſo verhält wiſſen wir nicht doch hört man daß die
Fabrik hierfür Anſtalten getroffen hat Aber eins wiſſen wir
und Sachverſtändige haben es vorausgeſagt es iſt ſeither nicht
die geringſte Beſſerung eingetreten

Und hiernach bleiben nur zwei Möglichkeiten der Abhilfe
entweder muß das Verfahren geändert oder die Fabrikation
muß an einen Ort verlegt werden wo ſie nicht zu einer
Plage für Tauſende wird An die Grenze einer großen auf
blühenden Stadt gehört ſie nicht gleichgültig ob ſie dann
noch lohnend iſt oder nicht Wir dürfen für alle ein gleiches
Recht in Anſpruch nehmen und als Steuerzahler erwarten
daß die Vertreter der Stadt uns gegen eine ſolche unerträg
t Anbill ſchützen und ſei es auf dem Wege der Privat

a ge
And dürfen ferner billigerweiſe verlangen daß uns von

ſeiten der ſtädtiſchen Behörden eine Klarſtellung des Rechts
verhältniſſes in öffentlichen Blättern gegeben werde auch
über das was etwa in dieſer Angelegenheit ſchon geſchehen
iſt Es geht fürderhin nicht an daß zugunſten Weniger die
Mehrheit dauernd und unwiderſprochen leide und wir wer
den nicht aufhören die öffentliche Meinung und den Billig
keitsſinn unſerer Mitbürger anzurufen bis in dieſer Ange
legenheit endlich Abhilfe geſchehen wird

Einer der für viele ſpricht
Provinzial achrichten
Ruſſiſche Glocken aus eroberten franzöſiſchen Geſchützen

Leipzig 23 Sept Das Geläut für die ruſſiſche Gedächt
niskirche die zum Andenken an die 1813 gefallenen Ruſſen
unweit des Völkerſchlachtdenkmals erbaut wird und ihrer
Vollendung entgegengeht iſt aus Rußland eingetroffen Es
ſind acht Glocken aus Bronze von denen die größte ein Ge
wicht von 33 Zentnern und einen Durchmeſſer von 143 Zenti
metern hat Die Glocken ſind in einer Moskauer Gießerei
angefertigt und kranzartig reich mit erhabenen Verzierungen
und Auſſchriften in ruſſiſcher Sprache geſchmückt Das Guß
material ſtammt von franzöſiſchen Geſchützen die von den
Ruſſen im Befreiungskriege erobert wurden

Für das Jnnere der Kirche ſind in letzter Zeit wertvolle

s griechiſches Kreuz eine große Anzahl Heiligenbilder für die
Jkonoſtaſis und ein großer Teppich der das Paradies dar
ſtellt Mehrere ruſſiſche Regimenter haben Gedenktafeln aus
Marmor geſtiftet die Bemerkungen über die in der Völkerſchlacht geallenen ruſſiſchen Offiziere und Soldaten tragen

Dieſe Marmortafeln ſollen am Aeußern der Kirche ange
bracht werden Als Vertreter des ruſſiſchen Zaren wird an
den Einweihungsfeierlichkeiten der Großfürſt Kyrill
Wladimiro witſch teilnehmen

V Werſeburg 23 Septbr Sittlichkeitsver
brechen Vermißt Auf der Chauſſee nach Tragarth
wurde geſtern ein Wüſtling feſtgenommen der an dem vier
jährigen Töchterchen des Einwohners G in Tragarth ein
ſchweres Sittlichkeitsverbrechen verübt hatte Als Täter
wurde ein auf der Chauſſee tätiger Obſtpflücker ermittelt der
durch einen Gendarmen in das re Gerichtsgefäng
nis eingeliefert wurde Seit Anfang der vorigen Woche
wird im benachbarten Dorfe Meuſchau der Zimmermann
Hermann Meiſter vermißt Da der in dem Orte ſonſt an
gekettete Kahn z dem M den Schlüſſel hat bei dem Dorfe
Schkopau ne os aufgefunden wurde nimmt man an daß
M eine Kahnfahrt unternommen und dabei verunglückt iſt

T Groitzſch b Teicha 23 Sept Einbruch Jn den
letzten Tagen der vergangenen Woche haben Rohlinge in der
Kirche zu Teicha eingebrochen Sie haben von einem Fenſter
einen eiſernen Stab herausgeriſſen und dann das Jnnere
der Kirche betreten wo ſie die große Bibel verunziert haben
Dies iſt die vierte Kirche welche ſeit kurzer Zeit in hieſiger
Gegend von Dieben erbrochen iſt

Kalbe 23 Sept Eine endgültige Abfindung von 20000 Marhk hat der Landwirt Carl Brätſch
dieſer Tage von der Eiſenbahn Verwaltung erhalten V
hatte vor etwa Jahresfriſt beim Auflaufen eines Rangier
zuges auf einen auf dem Ladegleis der Station Kalbe a S
zur Entladung ſtehenden Eiſenbahnwaggon einen Nervenchok
erlitten Er hat auf Veranlaſſung des Eiſenbahnfiskus län
gere Zeit in einem Sanatorium zugebracht bis jetzt die An
erkennung und Regulierung des Schadenfalles erfolgt iſt

4 Zickeritz er Seekreis 22 Sept Ein
weihung der Kirche Die aus dem 12 Jahrhundert
ſtammende alte Kirche in Zickeri tz welche eine gründliche
Renovierung erfahren hat wurde jetzt eingeweiht Der
Feier wohnte Herr Generalſuperintendent D Gennrich
Magdeburg ſowie die Spitzen der kirchlichen und ſtaatlichen
Behörden der Ephorie Gerbſtedt bei Die Feier vollzog ſich
programmäßig Nach der Weihe fand im Heinrichſchen Gaſt
hof das Feſtmahl ſtatt welches bei großer Beteiligung einen
ſchönen Abſchluß der Feier bildete Herr Paſtor Gräbner
Friedeburg der Seelſorger für die Kirchengemeinde Zickeritz
mit Bruck erhielt den Roten Adlerorden 4 Klaſſe der ihm
von Herrn Generalſuperintendent D Gennrich überreicht
wurde Die Kirche iſt obwohl äußerlich unſcheinbar im
Innern ein wahrer Juwel und bedeutet ſo eine neue Sehens
würdigkeit gegenüber Rotenburg in unmittelbarer Nähe des
Saaletales Sie iſt wohl die ſchönſte Kirche im ganzen
Mansfelder Seekreis

n Trebnitz 23 Sept Neue Kirche Am Sonntag
fand hier in feierlicher Weiſe die Grundſteinlegung zu un
ſerer neuen Kirche ſtatt Generalſuperintendent D Jacobi
hielt die Weiherede Dann ſang ein Chor unter Kantor
Miethlings Leitung die Motette Großer Gott und
der Ortspfarrer Mackenrodt verlas die Grundſtein
legungsurkunde die mit Zeitungen Druckheften uſw ein
gemauert wurde An die kirchliche Feier ſchloß ſich ein ge
meinſames Feſteſſen an dem ſich der größte Teil der zahl
reichen Feſtgäſte ſowie viele Gemeindeglieder beteiligten
Der Bau der Kirche wird durch die Behörde ausgeführt
Reg Baumeiſter Zimmermann Raumburg der den
Entwurf lieferte leitet auch den Bau Die Maurerarbeiten
ſind dem Maurermeiſter Kühnberg Holſtnitz übertragen

Torgau 23 Sept Ausſchreibungsergebnis
beim Bahnbau Torgau Belgern Die Arbeiten
und Lieferungen für die Herſtellung des Bahnkörpers 144 000
Kubikmeter Bodenbewegung einſchließlich der Nebenarbeiten
der Neubauſtrecke Torgau Belgern ſoll im Wege der öffent
lichen Ausſchreibung vergeben werden Geſtern fand im
Bureau der Baugbteilung für die Strecke die Oeffnung der
Angebote ſtatt Jnsgeſamt waren Offerten von 21 Firmen
eingegangen Die Spannung zwiſchen den niedrigſten und
höchſten beträgt nicht weniger als rund 124 000 Mark Jm
einzelnen ſind die Angebote folgende Julius Berger
Berlin 270 223 Mk Hendrich Breitenworbis 265 272

Mark Guſtberg Döhler Leipzig 258 609 Mk Ernſt
Thieme Leipzig 239 543 Mk J K Müller Schmalkalden
239 113 Mk Rob Berndt Söhne Leipzig 227 479 Mk Sein

Riedel Dresden 223 426 Mk Knöchel Halle a
209 425 Mk Waldmann Magdeburg 208 062 Mk Albin
Neumann Halle a 205 673 Mk Eduard Steyer
Leipzig 205 487 Mk Otto Liebke Co Bromberg

202 391 Mk Corrazola Löbbert Co Groß Lichterfelde
185 954 Mk Fallnich Halle a 179 736 Mk Walter
Leipzig 178 972 Mk Wied AltenburgKunnersdorf

169 393 Mk Deskers Berlin 168 399 Mk Gebauer Zeckritz
161 462 Mk Hildebrand Magdeburg 149 622 Mk Brenner

Co Berlin Wilmersdorf 148 175 Mk Kuſicke Guben
146 258 Mk

Kallmerode Kreis Worbis 23 Sept Von einem
verheerenden Großfeuer iſt geſtern früh unſer
Ort heimgeſucht worden Waſſermangel erſchwerte die Löſch
arbeiten und da der Ort noch keinen Fernſprechanſchluß hat
dauerte es lange bis von auswärts Löſchhilfe eintraf Bis
die erſten Wehren aus den Nachbarorten ankamen lagen
ſchon ſechs mit Erntevorräten gefüllte Scheunen die ſämt
lichen übrigen dazu gehörenden Wirtſchaftsgebäude und ein
Wohnhaus in Aſche Einiges Kleinvieh iſt mitverbrannt
Das Großvieh konnte gerettet werden Wie das Feuer ent
ſtanden iſt iſt unaufgeklärt

Großalsleben 23 Sept Schenkun Dieſen Diens
tag beginnt die Zuckerfabrik ihre diesjährige Kampagne
Es iſt die letzte die die Fabrik macht da ſie durch Kauf an
den Amtsrat WredeOſchersleben übergegangen iſt der die
Rüben von hier in Zukunft in ſeiner Fabrik verarbeiten
will Die Zuckerfabrik beſteht ſeit 50 Jahren Aus dieſem
Anlaß hat die Firma A Strauß Großalsleben ihren Beamten
und Arbeitern je ein Sparkaſſenbuch über 100 Mark über
reicht Außerdem vermachte ſie der Gemeinde Großalsleben
10 000 Mark für Wohltätigkeitszwecke

4 Belgern 22 Sept Tödlicher Schlag Jm
benachbarten Kathewitz erkletterte e trotz eindring
licher Warnung von Zuſchauern der Knecht Hugo Triebe
einen Maſt der elektriſchen Leitung am Elbdeich Oben anStiftungen gemacht worden unter anderem ein prachtoviles gekommen geriet er mit dem Kopf an einen der Drähte und

Die Leiche wies ſchwereſtürzte alsbald tot zur Erde
Brandverletzungen auf

Straßberg Harz 23 Sept Kläranlage Die
hieſige Waſſerleitung welcher größtenteils e aus
dem Frankenteich das Waſſer zugeführt wird ſoll auf Du
gen der Behörde durch Anlage eines Klärbaſſins eine weſent

rän

liche Verbeſſerung erfahren Der Gemeinde würde dadurch
wie verlautet ein Koſtenaufwand von ca 6000 Mark er
wachſen können wozu wohl die Verwaltung namhafte Zu
ſchüſſe leiſtet

k Camburg 22 Septbr Jugendlicher Brand
tifter Stadtſparkaſſe Von einer wahren Sucht
Getreide Strohdiemen anzubrennen ſcheint der 15jährige Land
wirtſchaftsgehilfe Zanke befallen zu ſein Weil er im Frühjahr
bei Caſekirchen einige Strohdiemen niedergebrannt hatte war er
zu einer mehrmonatlichen Gefängnisſtrafe verurteilt wegen ſeiner

Jugend aber begnadigt worden Ze nunſein verbrecheriſches Treiben wieder wenigſtens iſt er geſtändig
in Utenbach wieder einen Getreidediemen angebrannt zu haben
Ob er noch weitere Brände auf dem Gewiſſen hat weiß man noch
nicht Als er heute hier gerichtlich vernommen werden ſollte war
er verſchwunden Nach der Jahresüberſicht der ſtädtiſchen Spar
kaſſe betrugen die Spareinlagen 11601 336 Mk wovon 10 072 017
Mk auf Hypotheken ausgeliehen waren dSpareinlagen ſtand die hieſige Sparkaſſe unter den Sparkaſſen
des Landes in den letzten Jahren an erſter Stelle

Kurze Zeit darauf begann er

Bezüglich der Höhe der

Pößneck 22 Septbr Eine gruſelige Geſchichte,
die ſich aber bald in Wohlgefallen auflöſte wird aus einem Nach
barorte berichtet Kamen da dieſer Tage einige wackere Skat
brüder dahin überein den nächſten Skatabend nicht im rauchigen
Dorfwirtshaus ſondern im nahen Walde abzuhalten Bepackt mit
Ruckſäcken die von Bratwürſten und Vierflaſchen gefüllt waren
zog der Skatbund denn auch an einem der letzten mondhellen
Abende hinaus in einen Waldesgrund um ſich im Schutze einer
Hütte niederzulaſſen und einem unſchuldigen Vergnügen hinzu
geben Doch mit des Geſchickes Mächten Kaum waren die
erſten Karten ausgeſpielt da fing es an zu ſpuken Erſt verein
zelt dann häufiger kamen Erdſtücke und Steine ſogar feurige
Körper geflogen Doch nicht genug des Anheils Als die Männer
ſich von ihrem erſten Schrecken erholt hatten bemerkten ſie im
Waldesdunkel zwei weiße Geſtalten mit feurigen Augen die Rechte
hoch erhoben gewiſſermaßen als Mahnung daß nun das letzte
Stündlein kommen könnte Daß unter dieſen Umſtänden nicht an
das Weiterſpiel und das Mahl ſondern nur an den Heimweg ge
dacht wurde iſt erklärlich Zitternd und lautlos wurde der Platz
wo die Geiſter ſich mit dem Teufel verbunden hatten verlaſſen
Keiner aber kam auf den Gedanken daß dieſer Geiſterſpuk von
zwei Frauen inſzeniert ſein könnte Zwei umgehängte Bettücher
zwei ausgehöhlte Kürbiſſe in die Lichter geſtellt waren einige
vom Sedanfeſte übriggebliebene Fröſche waren die Zauber
mittel durch die die ſonſt beherzten Männer in Angſt und Bange
verſetzt worden waren Der ganze Ort lacht über das gelungene
Komödienſpiel der zwei couragierten Ehefrauen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten

Der a o Profeſſor Dr Otto Wilckens in Jena iſt zum or
dentlichen Profeſſor der Geologie und Paläontologie und Direktor
des geognoſtiſch paläontologiſchen Jnſtituts an der Univerſität
Straßburg als Nachfolger von Prof E Holzapfel ernannt
worden Dr Eduard Jacohb iſt auf Grund der Habilitations
ſchrift Volks wirtſchaftliche Theorie der Genoſſenſchaften als Pri
vatdozent für Genoſſenſchaftsweſen in der ſtaatswiſſenſchaftlichen
Fakultät der Tübinger Univerſität zugelaſſen worden Dem
Privatdozenten für innere Medizin und Oberarzt der mediziniſchen
Klinik der Univerſität Kiel Dr med Louis Michaud iſt der
Profeſſortitel verliehen worden Dr Michaud iſt 1880 zu Bern
Schweiz geboren Der a o Prof Dr theol Theodor Jn

nitz er iſt zum ordentlichen Profeſſor des Bibelſtudiums des Neuen
Teſtaments an der Wiener Univerſität ernannt worden Durch
Erlaß des Kultusminiſters iſt ſoeben Geheimer Oberpoſtrat Prof
Dr Karl Strecker der Dozent für Elektrotelegraphie in der
Maſchineningenieurabteilung der Berliner Techniſchen vHochſchule
zum Honorarprofeſſor ernannt worden

Die Beteiligung der deutſchen Kunſt an der Weltausſtellung in
San Francisco

Bedenken der Galeriedirektoren
KW Die Frage ob ſich die deutſche Künſtlerſchaft an der

Weltausſtellung in San Francisco beteiligen ſoll wird in den
Kreiſen der deutſchen Künſtlerſchaft lebhaft erörtert Nach den
von uns angeſtellten Ermittelungen iſt die Stimmung allge
mein für eine Beteiligung Man verſpricht ſich davon eine
Hebung des internationalen Anſehens der deutſchen Kunſt was
gerade in Amerika zu begrüßen wäre wo wir auf der Weltaus
ſtellung in St Louis wenig vorteilhaft vertreten waren Auch
unſere Galerie und Muſeumsdirektoren halten die Beteiligung
deutſcher Künſtler an der Ausſtellung von San Francisco aus
allgemeinen Gründen für notwendig Sie verhehlen ſich aber
nKicht daß gerade unſere Galerien und Muſeen dabei
die Leidtragenden ſind Wenn unſere Künſtler ins Aus
land gehen verderben ſie die Preiſe nämlich die billigen Preiſe
daheim Es iſt ſelbſtverſtändlich daß wir nur unſere wertvollſten
Werke hinüber ſchicken können und es wird nicht feblen daß die
Amerikaner Neigung haben würden dafür auch anſtändige Preiſe
zu zahlen Die nach Amerika geſandten Werke werden wenn ſie
nicht etwa nur leihweiſe aus dem Beſitz unſerer Galerien
und Muſeen kommen für uns immer verloren ſein Denn
unſere Galerien und auch unſere privaten Kunſtfreunde werden
mit den Preisofferten der Amerikaner nicht in Wettbewerb treten
können Beim Eſſen wird aber auch unſern deutſchen Künſtlern
der Appetit kommen Sie werden ſich von den höheren Preiſen
auch ſpäter nicht trennen können Das Reſultat wird eine all
gemeine Preisſteigerung auf dem Kunſtmarkt
ſein die natürlich theoretiſch auch jeder Muſeumsdirektor den
deutſchen Künſtlern gönnt die ihm aber in der Praxis erſchweren
wird mit ihnen in Zukunft Geſchäfte zu machen

Thadter unch Mußkr
Der Fall Schrumpf

Das Rechtsſchutzbureau der Bühnengenoſſenſchaft hat in
der vorigen Woche den bekannten Direktor des Münchener
Volkstheaters Ernſt Rumpf auf die ſchwere Warnungsliſte
geſetzt Das bedeutet daß den Mitgliedern der Genoſſen
ſchaft die nach Erlaß einer ſolchen Warnung mit dem davon
betroffenen Direktor in Verbindung treten jede Unter
ſtützung moraliſcher finanzieller oder rechtlicher Art für die
Zukunft ſeitens der Genoſſenſchaft verweigert wird Direk
tor Schrumpf hat gegen dieſe Verrufserklärung noch keiner
lei Schritte getan Dagegen haben einige Mitglieder ſeines
Theaters gegen die Warnung proteſtiert Jhnen erwidert
heute das Rechtsſchutzbureau der Bühnengenoſſenſchaft in
folgender intereſſanter Bekanntmachung die in der nächſten
Nummer von Der neue Weg veröffentlicht werden ſoll

Der Lokalvperband des Münchener Volksthecchers hat
Proteſt dagegen erhoben daß Ernſt Schrumpf Direktor des



Volkstheaters auf die ſchwere Warnungsliſte geſetzt worden
iſt Wir erwidern darauf

Jn einem Urteil der III Strafkammer des Königlichen
Landgerichts III in Berlin iſt wörtlich ausgeführt

Es kann einer Berufsvereinigung von Schau
ſpielern die deren wirtſchaftliche und ſoziale Hebung
im Auge hat nicht verſagt werden unabhängig
neben dem der Polizei aus S 32 der Reichsgewerbe
ordnung zuſtehenden Rechte die Vorausſetzung für
die Zuverläſſigkeit eines Schauſpielunternehmens in

er finanzieller und künſtleriſcher Hinſicht zu
prüfen

Jm Sinne dieſer uns vom Gericht zuerkannten Befug
niſſe hat das Rechtsſchutzbureau ein ſeit Jahren und in
jüngſter Zeit wieder zugegangenes Material gegen Ernſt
Schrumpf Direktor des Volkstheaters in München gewiſſen
haft geprüft und mußte auf Grund dieſer Prüfung zunächſt
die Maßnahmen treffen den Direktor des Volkstheaters in
ſehen Ernſt Schrumpf auf die ſchwere Warnungsliſte zu
ſetzen

Sollte nunmehr Herr Schrumpf der Anſicht ſein daß ihm
durch das Rechtsſchutzbureau Unrecht geſchehen iſt fo ſteht
ihm das formale geſetzliche Recht zur Seite gegen dieſen Be
ſchluß des Rechtsſchutzbureaus die Gerichte anzurufen Wir
werden dann vor Gericht den Beweis führen daß Herr Direk
tor Schrumpf nicht mehr die Zuverläſſigkeit als Theater
direktor beſitzt die der S 32 der Reichsgewerbeordnung in
bezug auf die ſittlichen Qualitäten fordert

Das Rechtsſchutzbureau muß das berechtigte Erſuchen an
die Mitglieder der Genoſſenſchaft Deutſcher Bühnen Ange
höriger und ſpeziell an die Mitglieder des Lokalverbandes
Münchener Volkstheater richten ſeine Beſchlüſſe zu reſpek
tieren und die Tätigkeit des Rechtsſchutzbureaus durch vor
eilige vom Direktor herbeigeführte Beſchlüſſe ihrerſeits nicht

zu ſtören Das Rechtsſchutzburean
Bühnenchronik

J C L Aus Berlin wird uns geſchrieben Das Theater
oes Weſtens hat ſeine diesjährige Spielzeit mit der Operette
Gräfin Fifi eröffnet Als Autoren des Textbuches zeichnen

die Herren Friedmann und Herzer der Komponiſt der Muſik iſt
ein in Deutſchland noch unbekannter Franzoſe Albert Chan
trier Jn Wirklichkeit iſt das Buch eine Bearbeitung des ur
alten Vaudevilles Niniche das in mannigfachen Veränderungen
ſchon ſeit Jahrzehnten über die franzöſiſche und deutſche Bühne
ſpazieren geführt wird Der Stoff gehört zu jenen die ihre Wir
kungskraft ſtets behalten denn es iſt ganz amüſant wieder ein
mal Zeuge deſſen zu ſein wie das zur Gräfin erhobene Kokottchen
die wilde Jagd nach ſeinen kompromittierenden Briefſchaften in
Szene ſetzt und durchführt Die an ſich dünne Handlung iſt dies
mal ein bißchen modern zugeſtutzt worden und da auch der Two
ſtep in dem Stück nicht fehlt ſo darf es mit Fug und Recht den
Anſpruch auf Aktualität geltend machen Die Muſik zu dieſer
Operette iſt ein ſchwaches Muſikchen das mit dürftiger Lebenskraft
von Takt zu Takt ſein Daſein friſtet und ſich ſelten nur zu einem
Schimmer von Friſche erhebt Die Darſtellung des Werkes war
ausgezeichnet Beſonders ragten Frau Ottmann und Julius Sachs
aus dem Ganzen mit Erfolg hervor

Für das Zweite kleine Bachfeſt in Eiſenach am 27 und
28 September haben die folgenden Soliſten ihre Mitwirkung jetzt
endgültig zugeſagt Geſang Frl Eva Leßmann Berlin Sopran
Frau Paula Werner Jenſen Berlin Alt Rudolf Laubenthal
Berlin Tenor Hermann Weißenborn Berlin Baß Violine
Profeſſor Karl Klingler Berlin Joſeph Rywkind Berlin Kon
zertmeiſter Artur Brandenburg Kattowitz und Konzertmeiſter
Curt Hering Leipzig Viola Bernhard Unkenſtein u F Heintzſch
Leirzig Viola amore Dr Niel Vogel Amſterdam Viola da
gamba die Kammermuſiker Chriſtian Döbereiner München und
Eugenio Albini Rom Violoncello Max Kießling Leipzig
Kontrabaß A Wolſchke Leipzig Flöte Marximilian Schwedler
Leipzig Klavier Prof Georg Schumann Berlin Großh Muſik
direktor Camillo Schumann Eiſenach und C A Martienßen
Berlin Cembalo Frau Wanda Landowska Berlin Orgel
Domorganiſt Bernhard Jrrgang Berlin Continuo Prof Max
Seiffert Berlin Auch diesmal übt das kleine Bachfeſt auf
Muſiker und Muſikfreunde unſeres Vaterlandes große Anziehung
gus Aus allen Gauen Deutſchlands aber auch aus vielen
Städten des Auslandes ſind Teilnehmer angemeldet außerdem
werden verſchiedene Fürſtlichkeiten erwartet

Was Amerika die Muſik koſtet Wenn das für eine Sache
aufgewendete Geld als Gradmeſſer des Jntereſſes für dieſs
Sache zu gelten hätte ſo müßte man die Amerikaner die
muſikaliſchſte Nation der Welt nennen Verwenden doch nach
Ausweis eines in der Raſſegna Muſical America veröffent
lichten Berichtes die Vereinigten Staaten nicht weniger als
3 Milliarden pro Jahr für die Muſik dreimal mehr als für
das Heer und die Marine während beiſpielsweiſe Deutſchland
für die Muſik nur den zehnten Teil der Summen aufbringt
die ſeine Verteidigung zu Lande und zu Waſſer beanſprucht
Jn den Vereinigten Staaten beſitzt freilich auch jede Kirche
ein zahlreiches Orcheſter das ſich aus künſtleriſch gebildeten
Muſikern zuſammenſetzt Für dieſe Kirchenorcheſter allein
bringt das Land nicht weniger als 200 Millionen Mark pro
Jahr auf Der jährliche Verkauf von Klavieren überſteigt
im Durchſchnitt den Betrag von 450 Millionen Mark jener
der Harmoniums den von 40 Millionen Mark Die Ameri
kaner kaufen zudem alljährlich für rund 250 Millionen Mark
Grammophone und für etwa 60 Millionen Mark Noten und
Muſikbücher

Verein ehemaliger Bühnenkünſtler 1913 Unter dieſem Titel
wurde am Donnerstag den 11 September ein Verein gegründet
dem nur ehemalige Mitglieder des Theaters und des Variétés an
gehören ſollen und ſolche Künſtler die ihre Kunſt nur gaſtierend
ausüben alſo ſelbſtändig ſind weil ſie ein feſtes Engagement nicht
mehr annehmen Der Zweck des Vereins iſt geſelliger freundſchaft
licher Zuſammenſchluß unter Fortfall gegenſeitiger Ausnutzung die
Mitglieder ſollen in den Privatkreiſen in denen ſie verkehren für
Aufklärung ſorgen damit das Publikum den aktiven Bühnen
lünſtler nicht nur als Künſtler ſondern auch als Menſchen ſchätzen
lernt Namentlich den VPrivatkreiſen welche noch in blinden Vor
urteilen befangen ſind ſollen die Augen geöffnet werden und das
können die Mitglieder dieſes neugegründeten VPereins beſſer wie
alle aktiven Künſtler da ſie die Leiden und Freuden des Bühnen
lebens am eigenen Leibe erfahren haben und die ſtete Fühlung mit
den Leuten haben die das Theater nur vor dem Vorhang kennen
lernten Auch in wohltätigem Sinne wird ſich der neue Ver
ein betätigen indem er ſobald die Mittel dazu vorhanden ſind un
ſchuldig in Not geratenen Bühnenkünſtlern hilfreich zur Seite
ſtehen wird und zwar in dem Sinne daß er die dafür agzulegenden
Gelder nicht einer beſtehenden Vereinigung überweiſt ſondern den
in Not geratenen Kollegen direkt übergibt damit die Gewähr ge
geben iſt daß das Geld die richtige Verwendung findet Der Verein
wird alſo neben der freundſchaftlichen und geſelligen Betätigung
unter ſeinen Mitgliedern auch im Sinne der Freimaurer Logen
und der Schlaraffig tätig ſein Als Vereinsorgan wurde der
TheaterCourier gewählt in welchem alle Vereinsmitteilungen

erſcheinen Jn den Vorſtand wurden gewählt Buchdruckereibeſitzer
Bruno Kornblum 1 Präſident Chefredakteur Edmund May
2 Präſident Herr Schie Herr Felix Milbitz 2 Schriftführer
Frau Kornblum Frau Milbit 2 Kaſſiererin

Vermiſchtes
Ein Dampfer mit 200 Paſſagieren vermißt

Newyork 23 September
Der Dampfer Huronio war auf dem Wege von

Port Arthur am Oberen See nach dem Ontarioſee begriffen
und geriet vergangenen Sonnabend in einen St urm Seit
dem hat man nichts von ihm gehört obwohl er Apparate für
drahtloſe Telegraphie an Bord hatte Es befinden ſich etwa
200 Paſſagiere auf dem Dampfer

Ein telephoniſches Frühſtück Man würde ſich zwar einer
Uebertreibung ſchuldig machen wenn man die Behauptung
wagen wollte daß Frühſtücke per Fernſprecher in London be
reits Mode geworden ſind Gleichwohl iſt aber die Tatſache
nicht zu leugnen daß dieſe Jdee die ein junger Lord kürzlich
verwirklichte viel beſprochen wird und unter ſeinen Genoſſen
in den ariſtokratiſchen Klubs des Weſtends bald zahlreiche
Nachahmer finden dürfte Beſagter Lord iſt der ſtadtbekannte
Verehrer einer vielgenannten Operettenſängerin in deren
Geſellſchaft er ſeine ganze Zeit zu verbringen pflegt Ver
gangenen Monat geſchah es nun daß ſich die Sängerin zu einem
kurzen Gaſtſpiel nach Paris begeben mußte während drin
gende Geſchäfte den Lord in London zurückhielten Das
Liebespaar ſuchte ſich über die Trennung ſo gut es ging hin
wegzutröſten indem es ſich ſtundenlang telephoniſch unter
hielt Das genügte aber dem Lord nicht und ſo kam er denn
eines Tages auf den originellen Gedanken ſeine ſchöne
Freundin telephoniſch zum Frühſtück einzuladen Die Ein
ladung wurde ſelbſtverſtändlich mit Begeiſterung angenom
men Die Vorbereitungen waren höchſt einfach Ein telepho
niſcher Apparat ſtand auf dem Tiſch des Lords neben ſeinem
Couvert und ein anderer Apparat in Paris im Salon der
Sängerin Zur feſtgeſetzten Stunde nahmen die beiden jeder
an ſeinem Tiſch mit dem Hörer am Ohr Platz Sie hatten
ſelbſtverſtändlich das gleiche Menü beſtellt das ſie verzehrten
indem ſie lachend miteinander plauderten juſt als wenn ſie
ſich am ſelben Tiſch gegenüber ſäßen Die Sache hatte dabei
nicht einmal viel gekoſtet denn die Telephonrechnung für das
eine Stunde dauernde Frühſtück überſchritt nicht den Betrag
von 160 Mark

Aufhebung einer Falſchmünzerwerkſtätte Die Polizei
entdeckte in den Kellerräumlichkeiten eines italieniſchen
Reſtaurants eine vollſtändig eingerichtete Falſchmünzerwerk

ſche Die Polizei beſchlagnahmte insgeſamt für 38 000 Fr
alſches Geld

Vom Totenkirchlein abgeſtürzt Der Privatbeamte Mau
rice Hubert aus Metz beſtieg allein das Totenkirchlein im
Kaiſergebirge eine der ſchwierigſten Touren des ganzen Ge
bietes Da er bis jetzt noch nicht zurückkehrte nimmt man
an daß er abgeſtürzt iſt

Menſchenſtälle Wir leſen im Türmer Jn den vom
Berlin Charlottenburger ſtatiſtiſchen Amt aus den Zähl
karten feſtgeſtellten insgeſamt 1260 Armenwohnungen von
einer Stube und Küche waren 162 von 5 Perſonen
bewohnt 83 von 6 4 von 7 25 von 8 während 11 Wohnungen
9 Bewohner 2 Wohnungen 10 eine 11 und zwei Wohnungen
ſogar zwölf Perſonenineiner Stubeund Küche
aufzuweiſen hatten Dabei iſt Charlottenburg eine der
reichſten Städte Deutſchlands Ein Wohnungsgeſetz iſt aber
kein Bedürfnis

Der Sympathieſtreik der iriſchen Schuliugend Jn Dublin
iſt die Schuljugend in eine Ausſtandsbewegung getreten um ihre
Sympathie für die ſtreikenden Transportarbeiter im allgemeinen
und ihren vielbewunderten Streikleiter Larkin im beſonderen zu
bekunden Das Signal zu dem Schülerſtreik gab das unverbürgte
Gerücht daß die in der Domſchule von Dublin gebrauchten Schul
bücher von einer Firma bezogen wurden die mit dem Transport
arbeiterverbande in Differenzen geraten iſt Die Schüler und
Schülerinnen rotteten ſich daraufhin zuſammen zertrümmerten
Fenſter und Türen und hätten das Schulgehäude geſtürmt wenn
nicht rechtzeitig ein ſtarkes Polizeiaufgebot auf der Bild
fläche erſchienen wäre und die kleinen Aufrührer zerſtreut hätte
Sie ſchloſſen ſich dann dem Demonſtrationszuge der Streikenden an
und beteiligten ſich lebhaft an den Angriffen auf die Straßenbahn
wagen Zum Unterſchiede von dem männlichen Element zeigten
die Frauen und Mädchen bei den Dubliner Unruhen einen Ueber
ſchuß launigen Uebermutes Jn der Liberty Holl dem Haupt
quartier des Transportarbeiterverbandes tanzten und ſangen die
Schulmädels während die Männer mit finſteren düſteren Blicken
zuſchauten und der Anblick dieſer tanzenden lachenden und herum
tollenden Mädels deren Geſichter von Hunger und Entbehrung er
zählten bot ein Bild das wie eine Szene aus der franzöſiſchen Re
volution anmutete

Sport Nachrichfen
Leipziger Reiter Turnier Eine friedlichere Heerſchau

als die vor 100 Jahren geht wenige Tage vor der Weihe des
Völkerſchlachtdenkmals in Leipzig vor ſich Die Angehö
rigen jener Armeen die einſt an dem Rieſenkampfe teil
nahmen treffen ſich zu einem friedlichen Kampf zu einem
Reiter Turnier oder wie man früher ſagte Concours hippi
que Freilich die franzöſiſchen Offiziere fehlen Dagegen er
ſcheinen einige franzöſiſche Zivilreiter Auch die Jtaliener
die einſt ſo eifrig zu allen Turnieren gegangen waren fehlen
Dagegen treten mit den deutſchen Offizieren die Oeſterreicher
und Ungarn die Schweden Ruſſen und Belgier in Konkur
renz Es wird ein glänzender hippiſcher Tanz Deutſchland
bietet natürlich alle ſeine guten Kräfte auf Die Belgier und
Schweden ſchicken eine ſorgfältige Auswahl ihrer Elitemann
ſchaft und ihrer Elitepferde Die anderen Länder begnügen
ſich mit vereinzelten Vertretern Jm Mittelpunkt der vom 9
bis zum 12 Oktober ſtattfindenden Kämpfe ſtehen die großen
Springkonkurrenzen mit Hinderniſſen wie man ſie
bisher in Deutſchland weder geſehen noch geſprungen hat
Die Spannung iſt groß wie ſich unſere Reiter und Pferde
über dieſe Sprünge den Auslänbdern gegenüber benehmen wer
den Einige unſerer Reiter die viel im Ausland waren wie
die Herren Paul Heil und Koch ſowie Graf Goertz Graf
Schaesberg und Herr Caminecci kennen dieſe Art Sprünge
und bei ihnen liegen unſere beſten Hoffnungen Jedes ſport
liche Herz ſchlägt bereits höher wenn es an Leipzig denkt
denn es iſt für einen Reiter und einen reiterlich Fühlenden
ein gewaltiger Anreiz alle jene Springpferde zuſammen zu
ſehen die an den europäiſchen Turnieren jene ſenſationellen
Leiſtungen im Springen vollbringen die man vor wenigen
Jahren noch für unmöglich gehalten hatte Wie die be
rühmten Rennpferde ſo ſind dieſe Springpferde Größen in
ihrem Sport Biskra Montjoie Collechio Grundſee Nerer
Mind Ultimu Cark Petrel Ramuntcho Rheingold Pat
Pegaſe Benjo kennt jeder reitſportlich Gebildete Ebenſo
intereſſieren jene Reiter die gewohnt ſind dos ganze Jahr

P

hindurch über Berge zu ſpringen die mit ehernen Nerve
und kaltem Herzen an einem Turniertage oft über mehr als
100 Hinderniſſe ſpringen Wir meinen Reiter wie den Fran
zoſen Barraud die Belgier Captaine Nyſſen die Leutnant
de Selliers Delovie Reyntiens und Comte de Mecus die
Schweden Graf Bonde Graf Bernadotte den Ruſſen Ritt
meiſter Bertren den Oeſterreicher Baron Economo und von
unſeren Reitern Rittmeiſter v Günther Graf S esberg
Paul Heil Herr Koch Herr Caminecci und viele andere die
aus dem ſchweren Gang ſicher mit Ehren hervorgehoben wer
den wenn auch die Ausländer im Springſport die geübteren

Luftſchiffahrt

Der Waſſerflieger Dahm in Hamburg angekommen
Emden 23 Sept Jngenieur Dahm ſtartete um 9 Uhr

29 Minuten im Binnenhafen umflog die Stadt in einem
großen Bogen und nahm längſt der Nordſee Richtung nach
Bremen Er paſſierte zwiſchen den Oſtfrieſiſchen Jnſeln und
dem Feſtlande Vorkum Norderney den Rote Sand Leucht
turm und Cuxhavpen

Hamburg 23 Sept Der Flieger Dahm traf um 12 Uhr
46 Minuten mit ſeinem Waſſerflugzeug über Oevelgönne ein
und ging nachdem er mehrere Schleifen ausgeführt um 1 Uhr
auf dem Waſſer des Petroleumhafens nieder Dann lief er
mit eigener Kraft in den Hafen ein wo er ſich am Lande
niederließ

e

hetfezte Depeſchen
Grubenunglüch bei Vienenburg

Braunſchweig 23 September
Auf der fiskaliſchen Grube Herzynia bei Vienen

burg riß heute bei der Mittagsſchicht das Tau der Fahrung
Der mit zwölf Bergleuten beſetzte Korb ſtürzte in die Tiefe
Nach der Braunſchw Landeszeitung wurden vier ſo
fort getötet und die übrigen ſchwer verletzt

Angriff der Kabylen auf ſpaniſche Truppen
Paris 23 September

Nach einer Blättermeldung aus Tetuan wurden
ſpaniſche Truppen während der Errichtung von Schanzgräben
bei Beni Jder von aufſtändiſchen Kabylen angegriffen
Die Kabylen wurden mit ſchweren Verluſten zurückgeſchlagen
Die Verluſte der Spanier betrugen 20 Tote und Verwundete

Hementierung einer Brandkataſtrophe

Eſſen Ruhr 23 September
Die von einem Berliner Blatte verbreitete Nachricht

daß in einer zur Zeche Nordſtern gehörenden Teer
fabrik ſechs Arbeiter tot und die Fabrik vollſtändig nieder
ne ſei iſt vollſtändig aus der Luft ge

griffen
Das Werk der Wahlrechtsweiber

London 23 September
Der Schaden der durch den von Anhängerinnen des

Frauenſtimmrechts angelegten Brand der Jrrenanſtalt Sea
forth bei Liverpool angerichtet worden iſt wird auf 1 600 000
Mark geſchätzt

Urteil im Mordprozeß Kitter
Berlin 23 September

Das Schwurgericht des Berliner Landgerichts I ver
urteilte heute den aus Oeſterreich ſtammenden Diener Joſeph
Ritter der am 10 Mai in der Hohenzollernſtraße den 13jäh
rigen Schulknaben Klähn nach Verübung eines Sittlichkeits
verbrechens ermordet und zerſtückelt hatte wegen Totſchlag
zu der höchſten zuläſſigen Strafe von 5 Jahren Gefängnis
und 10 Jahren Ehrverluſt Dem Angeklagten wurden mil
dernde Umſtände zugebilligt da er nach dem Gutachten des
Geh Medizinalrates Leppmann ein hochgradig geiſtig min
derwertiger Menſch iſt

Ein Beſuch König Konſtantins bei Pichon fand wie aus
e i 23 September gemeldet wird heute nachmittag

ſtatt

Der Flieger Garros in Tunis Aus Paris 23 Sep
tember wird gemeldet Der Flieger Garros der heute früh
5 52 Uhr in St Raffael nach Tunis aufgeſtiegen war
hat nach einer dem Erbauer ſeines Flugzeuges zugeſandten
Nachricht um 11 35 Uhr Kagliari auf Sardinien paſſiert
und um 45 Uhr in Biſerta die Landung vorgenommen

Die Peſt in Japan Aus Yokohama 23 September
kommt die Nachricht daß hier ein Peſtfall mit tödlichem
Ausgange vorgekommen ſei

Oeffentlicher Wetterdienn
Dienſtſtelle Jlmenau Dienstag 23 Sept 8 Uhr morg
Luftdruck verteilung und Wettoerlage in Europa

Die beiden Hochdruckgebiete haben ſich getrennt ſie dürf
ten 28 die Herrſchaft behalten da das öſtliche Tief oſt
wärts das weſtliche nordoſtwärts abziehen wird Jmmer
hin iſt noch nicht mit voller Aufheiterung zu rechnen da die

durch die Lage des hohen Drucks bedingten feuchten Seewinde
Bewölkung verurſachen

Witternngsausſicht für den 24 September
Zeitweiſe bewölkt vorwiegend trocken kühl

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten

25 September Bewöſkt mit Sonnenſchein ziemlich kühl
26 September Bewölkt teils heiter kühl kalte Nacht
27 September Woleig mit Sonnenſchein kühl nachts kalt

rrrrrrr XVerantwoxrtlich für den politiſ wen Teil i V Eugen Brink
mann für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht
Handel Eugeyn Brinkmann Feuilleton rmiſchtee uſw
Martin Feuchtwanger für Ausland und letzte aägrigrezj Eugen Brinkmann für den Anzeigenteil Alb e
Barth Hendel Sänmtlich inruck und Verlag von Otto

alleDieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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Bank für MHancdlel un Tnelustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a
Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital und Reserven 192 Millionen

Hanclel Gewerbe u Verkohr
Berliner Börso

Teſeohonisebher Bericht der Sagle 7
3 Uhr 10 Minuten Kredit 199,50 Disconto 184,75 Deutsche

ank 249,12 Türkenlose 166,75 Lombarden 27 Canada 237,62
Laurahütte 171,37 Bochumer Guss 223,87 Gelsenkirchen 182,50
Harpener 190,75 Deutsch Luxemburg 146,37 Phönix 2509,12
A E G 244 62 Hamburger Paketfahrt 147 Nordd Llovd 125,50
Hansa 314,50 Tendenz Fester

Am Kassamarkt notierten höher Cröllwitzer Papier 2,75
Linke Hofmann 3,50 Schalker Glas 4 Engl Wolle 2 Girmes

Co 2 Reichelt Metall 2,50 nie driger Adler Fahrrad 3,50
Daimler Motoren 6 Dürkopp 5 Eisenwerk Meyer 4,75 Enzinger
Filter 3,75 Kappel Masch 7 Kyffhäuserhütte 4,50 Voigtländ
Masch 5,25 Wanderer Werke 7,50 Köhlmann Stärke 3 Karton
nagen Ind junge 2,25 Hotelbetriebs Ges 2 Kollmar Jourdan
4 Mühle Düningen 3 Akkumulatorenfabrik 2,50 C Lorenz 3
stöhr Kammgarn 2 Anhalter Kohlen 2 Baroper Walzwerk 4
Charlottenhütte 7,50 Kanalisation 3 Grube Eintracht 50 Thale
St Pr 6,50 Leonhard Braunkohlen 2 Leopoldgrube 2 Schulz
Knaudt 6 Schwelmer Eisen 2 Vorwohler Zement 3,75 Kahla
Porzellan 5 Wenderoth 2 Rhein Nassau 2

Zum Kurszettel Berlin 23 Septbr Badische Staats
anleihe 0809 unk 18 96 10bG 40 Bayrisohe Staats Anl 97,90 G

Bayrisohe Staats Anleibe 08 unk 1918 97,00 G 49 Sohwarz
burg Sondershansen 3 Württemb Staats Anleihe 81 83

3 h Kameruveor Eisenbahn Anteilo 31 Deutsob
Ostafrikanisehe Schuidversehr gar 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 94,500
t o Dessauer Stadt Anleihe 1896 405 Düsseidorfer Stadt
Anleihe 1900 97 08 09 93 40b 49 Jenaer Stadt Anl 1900
s Jenaer Stadt Anl 1902 40 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 4 Qnedlinburger Stadt Anleibe 1903 unk
1918 Thorner Stadt Ani 1909 uok 19 93 50 G AprozHessisohe Komm Obl K XII 96,80b G 3 Oesterreichisehe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv v Deutsohe Solvay

re t x en D 917 100,50 G Foltonilleaume meyer 87 20 iS r y ereinigte Lavaidzer Glas
Der Kali Kuxenmarkt

Berlin den 23 September
e a tKaut Vork Käuf VorkAlexandershan 7650 72090 Häpsted t 1875 190Zorgmannssegen 4000 4450 Johannashalt 3350 3550

b r S Justus Aktien 729 73r 72h 8650 9600 Kaiseroda 4850 510633 tlär Krügersha 940 560arlsfund 42 4405 Mariagläek 525 606Carleglttok e 59 e 375 425 Vax a 2500 2650a lereleben 4600 650 Neusollstedt 2500 2650
in 1425 1525 Neustassfurs 1150012000G ckaut e 16000 16800 Roeiobevhall o e 5 475 525
Anthershall 3300 4009 Richard S Sähberg 4150 4350 Konnenberg 8759 890
247 r 475 525 Rothenberg 2125 22z gomable 750 800Saladetturtb 91451 318ſ
a genroda 8600 8806 Toutonia 5 52iHaidar 86537i Walter e orungen 505 600 Wilbeimino
e e nngen Soo c z 7300 7660

ntershal 2ug0 e e e e 7400 7530 7 2 vo 1s vo
Preiserhöhungen auf dem Ledermarkte

AMan schreibt der Frkf Ztg Die letzte mitteldeutsche
Zentralauktion auf der 35 185 Grossviehhäute und 80 789 Felle
zur Versteigerung kamen brachte gleich den Berliner Häute
auktionen Rekordpreise in jeder Hinsicht Preissteigerungen bis
zu 6 Pfg für das Pfund Grossviehhäute waren durchweg zu
yerzeichnen Das Angebot war mit Rücksicht auf die dringliche
Nachfrage auch seitens des Auslandes als klein zu bezeichnen
da fortgesetzt für die Rechnung des Auslandes insbesondere für
Russland Oesterreich Vngarn und Nordamerika Grossviehhäute
unck Kalbfelle aus dem Markt genommen werden so ist mit
weiteren Preissteigerungen auf dem Rohhäutemarkte angesichts
der Verringerten Schlachtungen sicher zu rechnen Dieser Tat
sache haben die Lederindustriellen nunmehr auch Rechnung ge
tragen indem sie mit weiteren Preiserhöhungen auf dem Leder
markte vorgehen Das Geschäft auf dem Ledermarkte ſst schon
mit Rücksicht auf die Stimmung des Rohhäutemarktes sehr fest
die Nachfrage nach Leder ist zwar nicht dringlich aber alle
Anfragen lassen erkennen dass die Vorräte in den Händen der
Grosshändler ganz empfindlich zurückgegangen sind und dass
eine umfassende Eindeckung nur eine Frage der nächsten Zeit
sein kann besonders Sohl und Vacheleder ist gesucht auch
für Blank und Kipsoberleder wird der Bedarf immer dring
licher und umfassender Es sind jetzt mit Hinweis auf die ausser
ordentlichen Preissteigerungen auf dem Rohhäutemarkte den
Rückgang der Schlachtungen die vermehrte Ausfuhr deutscher
roher Häute sowie die steigende Nachfrage nach ILeder aber

mals ansehnliche Preiserhöhungen für Leder von dem Verbande
Thüringischer und Sächsischer Lederfabrikanten beschlossen
Worden diese Erhöhungen die sofort in Kraft treten werden
wie folgt durchgeführt für Sohl und Vacheleder in Hälften
5 Pfg per Pfund für Sohl und Vacheleder Croupons 8 Pfg per
Pfund für Sohl und Vacheleder Abfälle und für Kipsvache und
Kipsblankleder je 10 Pfg per Pfund für braune und schwarze
Kipse Gewichtsware 20 Pfg per Pfund und für braune und
schwarze Kipse Massware die am 6 Juli um 5 Pfg per engl
Ouadratfuss erhöht worden War um abermals 10 Pfg per engl
Quadratfuss Es steht ausser Zweifel dass die anderen Verbände
der Lederindustriellen diesem Vorgehen sich sehr bald an
Schliessen Wwerden zumal auch ausländische Lederindustriellen
Verbände Preiserhöhungen vorgenommen haben So hat u a
die Union des Tanneurs de Chateaurenault infolge der Hausse
auf dem Kohhäutemarkt sämtliche Notierungen ihrer Preisliste
mit sofortiger Wirkung um 15 Centimes per Pfund erhöht Der
dringliche Lederbedarf auf dem Balkan wird wahrscheinſich
ausserdem auch noch das deutsche Schuh und Schäftegewerbe
ſtark in Anspruch nehmen so dass für Besonderheiten Preis
erhöhungen auch im Geschäft der Fertigerzeugnisse leicht durch
zuholen sein werden womit namhafte Firmen der Branche denn
auch bereits den Anfang gemacht haben Den Vom 20 d Mts
mitgeteilten Preiserhöhungen für Sohl Vache und Kipsleder
haben sich nunmehr auch die Freie Vereinigung von Ledlerfabri
kanten Mitteldeutschlands und die Mitglieder der Lohgerber
innung zu Neustadt Orla angeschlossen wie ich höre werden
un II ger m Hessen Nassau und Hessen
Jarmstadt mit ähnlichen Erhöhungen de igen der Lederpreise alsbald

e

Dresdner Bank Der Leiter der Leipziger Filiale der
Dresdner Bank Konsul Dr v Klemperer wird am 1 Januar
Nachfolger seines aus der Dresdner Direktion ausscheidenden
Vaters des Generalkonsuls V Klemperer

Gothaische Gewerkschaften Der bisherige Vorsſtzerde des
Grubenvorstandes der Gewerkschaft Goethe Rechtsanwalt
Theodor Kettembeil in Halle a ist aus dem Grubenvorstand

ausgeschieden An seine Stelle ist Gutspächter Hugo Hess in
Roitzschen bei Landsberg zum Vorsitzenden gewählt worden

Preiserhöhung für Zinkbleche Die Vereinigten Zinkblech
walzwerke haben mit sofortiger Gültigkeit die Verkaufspreise um
1 Mk für 100 kg heraufgesetzt

Metallwaren Glocken und Fahrrad Armaturen Fabrik Akt
Ges vormals H Wissner in Mehlis i Th Die Generalversamm
lung setzte die Dividende auf 23 Proz i V 21 Proz fest Die
Aussichten werden als befriedigend bezeichnet das französische
Tochterunternehmen habe den Erwartungen entsprochen

Eduard Lingel Akt Ges in Erfurt Die Generalversammlung
genehmigte die Verteilung einer Dividende von 12 19 Proz
Erläuternd bemerkte der Vorsitzende Eduard Lingel zu dem Ge
schäftsbericht dass nach Aufstellung desselben die Erhöhung der
Lederpreise weitere Dimensionen angenommen habe und dass
es sich im Augenblick nicht bestimmen lassen wie sich das Er
trägnis demnächst gestalten werde Aufträge seien in genügender
Weise vorhanden jedoch sei das Hereinnehmen von Aufträgen
nicht mit der früheren Leichtigheit zu bewerkstelligen Wenn
bisher 19 Proz Dividende verteilt werden konnten so habe das
daran gelegen dass man bisher noch günstige grössere Leder
abschlüsse getätigt habe was nunmehr nicht der Fall sei Im
übrigen sei das Unternehmen das einzige seiner Art in Europa
das 12 Proz Dividende verteilen könne Leider sei man noch
nicht in der Lage die Verkaufspreise in Einklang mit dem An
wachsen der Lederpreise zu bringen Es sei auch keine Aus
sicht vorhanden dass die Lederpreise in den nächsten Jahren
niedriger werden würden da der Bedarf für Militärausrüstungen
ganz unberechenbar sei und vorläufig noch grosse neue Aufträge
darin vorlägen Eine bessere Lage in der Schuhindustrie sel erst
zu erwarten wenn eine allgemeine Preiserhöhung der Schuhe
eintrete Das sei aber erst möglich wenn der geplante Zu
sammenschtuss der Fabrikanten zustande gekommen sei Die
nötigen Schritte dazu seien in die Wege geleitet und man habe
begründete Aussicht auf Erfolg in allernächster Zeit

Gewerkschaft Grossherzog Wilhelm Ernst in Oldisleben
Der Vorstand teilt mit dass am 10 Oktober an diejenigen Ge
werken welche am 30 d in dem Gewerkenbuche eingetragen
sind eine Ausbeute von 100 Mk auf den Kux für das dritte
Vierteljahr 1913 wie im Vorquartal zur Verteilung gebracht
wird

Weitere Preiserhöhungen für Jutefabrikate Nachdem der
Verband Deutscher Jute Industrieller in Braunschweig erst in
der zweiten Hälfte der vergangenen Woche die Preise für die
Jutefabrikate erhöht hat sieht er sich genötigt neuerdings wei
tere Preissteigerungen vorzunehmen Wie aus Braunschweig
gemeldet wird hat der Juteverband die Preise für beide Sorten
Hessians um I für Tarpaulings Sackings und Baggings um
1 Pfg für Hopfentuche um 3 für Garne um 2 und für die
übrigen Garne um 3 Mk erhöht Die Preiserhöhungen stehen
im Zusammenhang mit der fortgesetzten Verteuerung der Roh
jute

Aktien Malzfabrik Eisleben In der Aufsichtsratssitzung
wurde beschlossen der Generalversammlung die Verteilung einer
Dividende von 5 Proz für das am 31 August abgelaufene Ge
schäftsjahr vorzuschlagen

Zum Konkurs der Firma J G Zoeth Söhne Flanellfabrik
in Pössneck Die Gläubigerversammlung beschloss dem unter
breiteten Zwangsvergleich mit 28 Proz nicht zuzustimmen

Der Verein deutscher Zündholzfahrikanten beruft auf den
23 September eine Versammlung der Zündholzindustriellen nach
Berlin ein um über die Marktlage eine Aussprache herbeizu
führen wobei die Möglichkeit erörtert werden soll mit Rücksicht
auf den in den letzten Monaten stehen gebliebenen bezw zurück
gehenden Verbrauch an Zündhölzern beim Bundesrat die Herab
setzung der gegenwärtig auf 45 Proz festgesetzten Zwangs
kontingentierungsquote zu beantragen weil sonst keine andere
Gelegenheit geboten sei der zunehmenden Ueberfüllung des
Marktes zu steuern

Maschinenbau Anstalt Humboldt in Kalk bei Köln Für das
Geschàäftsjahr 1912/13 ist wieder mit einer Dividende von
8 Proz zu rechnen Die Verwaltung hatte bereits vor meh
reren Monaten mitgeteilt dass für 1912/13 wieder auf ein be
friedigendes Erträgnis auch für das erhöhte Aktienkapital zu
rechnen sei

Waren munel Vrogtulcte
Getweilade

Berliner Produktenbörse 23 Septbr Am Prühmarkit
aotieren Woi zen inänd 191,00 198 00 ab Bahn u frei Mühle
Roggen loco 157 09 157 50 ab Bahn u frei Mühle Hafoer
märkischer mecklenburgischer vomm preussischer posenseher
und sechlesischer fein 73 187 mittel 161 72 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen Mais, weisser Natal amerik mixed
170,00 172 00 runder 149 183 frei Wagen Gerste inländ
Futtergerste mittel und gering 48 158 gute 159 00 167 00
russische und Donau leichte 37 144 schwere 142 00 148 00
ab Bahn und frei Wagen Erbsoen inſfändische u ausländlsche
Futterwaroe mittel 64 74 Taubenerbsen 75 198 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 28 50 28 00 Roggenmehl
O und 1 19 90 22 500 Woizenkleie 0 10 10 50 Roggen
kleie 1025 10 756 Lu pinen blaue gelbe
Wieken Seradella 11 NMagdebur S 23 Sept Die Notterungenverstehen sich für
1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen engl u
Sommer neuer ruhig gut 186 189 mittel gering bis N
Roggen inländ still gut 161 163 Gerste hbies Chevalier
gersto lIustlos 174 180 feinste ober Notiz hiesige Land gut
168 172 mittel goering bis ausländiseche Futter
gerste stetig 39 1365 Hafer inländ stetig gut 67 172
wittel 160 166 Ma is runder stetig gut 148 1650 bunter amerik
gut

Hamburg 23 Septbr Getreidewarkt Weizen stetig
ostholstoiner und meceklenburger 92 197,00 Roggen ruhig
mecklenburger u altwärk neuer t6 166 russ eit 9 Pud los
Aug 16,00 Gerste ruhbig sOdruss eif Aug 118 00 Hatoer
willig neuer holsteiner und mecklenburger 168 183 Mais
matt amerikanisch mixed cif per Aug Sept La Plata
cit neues Ernte August September I 12 00

Budapest 28 Septbr Weizen Tendenz schwach per Okt
10 82 April 60 Roggen Tendenz ruhig per Okt 13 April

81 Hater Tendenz ruhig Okt 69 April 7,92 Mais Tend
schwach Septombar 0 90 Mai 6 92

Liverpool 29 Sept Ruhl Rotor Vinterweizen por Okt
7 per Dez ais ruhbig Ia Plata Okt l duntamerik Novbr 45

Antwoerpoen 23 Sept Deoutscher La Platazug Kontrakt
Septbr G 6 Okt 6 15 per Novbr 6 Dezember 05
Januar 6,00 Umsatz 125000 kg Tendenz gtetig

MArelk er
Hamburg 28 Septbr Röbenrohzuoker 1 Prod Basis 8Rondewoent neue hege frei an Sora Hamburg an e

vorm nachm adandsper September 72 77 75 Mv Qtober 99 55 9 42 8890t Dezember 40 42 9 40Jan März Je 9,6 62 60o Asit 9785 77 771v August J 95 97 9 95ruhig stetig rukig

Magdeburg 23 Septbr Abend Kurse September 72
Oktober 9 a Oktober Dezbr 9,42 Jan Marz 9,571 Ma

77 August 9,97 Tendenz stetig

Kaſtoe
Hamburg 283 Septbr Godo average Santos

vorm nachmittags abends
per September 49 00 G 49 25 G 49 59 G

PDerember 50 25 G 50 26 G 50 26 G
S März 50 75 G 51 00 G 5 25 GMail 51 00 G 61 25 G 61 606

fest behpt behbpt
Rio de Janeiro 23 Septbr Kaffee Zutuhren 9000 Sack in

Rio 63000 Sack in Santos
Havrse 23 Septbr Kafleo good average Santos per Sopt

834 50 per Dez 63 00 per März 68 00 Mai 63 25 Stotig
Kartoffelmehl aanci Stärke

Magdeburg 23 Septbr Prima Kartoffelstärke und Moehl
tür 100 kg 20 25 20 75 Okt Dez 19,00 19,50 Rubig

Fetiwearen wuncdk Oe e
Köln 23 Soptbr Rüböl per loko 70 00 per Okt 69 00
Hamburg 23 Sept Stadtschmalz 65 90 amerikan Steam

56,60 Chamberlain 56 25
Spiüritus

Nordhausen 23 Sept Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg
104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis

106 91 50 92 50 M per loko 12 19 ohne Fass ab Bronnerel
Okaermbtscohe Produkkäto

Hawburg 23 Sept Chilisalpeter per loko 26
März 10 65 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz fest

W olIG
Bremen 28 Septbr Baumwolle Upl loko middi 71,26
Liverpool 23 Sept Aegypt Baumwolle per Novbr I0 15
Liverpool 28 Septbr Baumwolle Vmsatz 8 000 Ballen

import 20 000 Ballen davon amerik Lieferg 14 000 Ballen
Alexandria 28 Soptbr Aegyptische Baumwolle per Nov

19 11 Jan März 19
Metalle

London 23 Septbr Chili Kupter stetig 73 3 Mon 73
Zinn Straits stetig 190 3 M 191, Blei span ruhig 20l,
engl 21 Zink gew Marke ruhig 268 spez Marke 22

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

Fabr

Vesv Vor 23 9 22 9 23 9 22 9Weizen p Sept 948 95 Roggen loko 668 671
Dez 955 9684 Sohmalsz p Sept 10 11,26Mais loko g2 gai ORKt 10 22Moehl Spring el 3,99 95 New Vork

Ohilüeago Petroleum in Cases 11,00 00Weizen p Sept 8554 371 o in Stard White 70 8,70
Dez 87715 do in Cred Balanc 200 200

Mais p Sept 74 742 Kaffee lolo 10 0v Dez 71 72 p September 93 9,08Hafer p Dez 4275 4435 November 04 9,16
Mal 46 4658Tendenz Weizen matt

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerika Linle

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Imperator 20 Sept nachm von New Vork

nach Hamburg Patricia 20 Sept von New Vork nach Ham
burg Cleveland 21 Sept abends in Hamburg Armenia 21 Sept
in New Vork Victoria Luise 21 Sept abends in Hamburg
Willehad 21 Sept abends in Hamburg Cheruskia 22 Sept
morgens auf der Elbe Westindien Mexiko Fürst Bismarck
19 Sept von Havana nach Hamburg Svria 20 Sept in Havre
Kronprinzessin Cecilie 21 Sept von Coruna Südamerika
Westküste Amerikas Habsburg 19 Sept von Lissabon Dort
mund 20 Sept morgens von San Nicolas Abessinia 21 Sept
abends in Hamburg Sevilla 22 Sept morgens auf der Elbe
Ostasien Bayern 20 Sept von Manila nach Tsingtau Belgravia
20 Sept in Singapore heimkehrend Saxonia 20 Sept von
Sabang nach Suez Scandia 20 Sept von Hongkong nach Singa
pore Goldenfels 21 Sept abends in Hamburg Hoerde 21 Sept
von Takao nach Vokohama Liberia 21 Sept von Moiji nach
Kobe Sambia 21 Sept von Suez nach Penang Segovia
21 Sept in Port Said ausgehend Senegambia 21 Sept von
Moii nach Schanghai Fürst Bülow 22 Sept morgens in Ham
burg

Mais willig

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
George Washington 21 Sept von Cherbourg Chemnitz

19 Sept Dover passiert Wittekind 21 Dez von Philadelphia
Crefeld 21 Sept in Antwerpen Norderney 20 Sept in Santos
Sierra Ventana 22 Sept in Lissabon Scharnhorst 19 Sept von
Aden Göttingen 19 Sept in Sydnev Gneisenau 22 Sept in
Shanghai Derfflinger 21 Sept in Colombo Kleist 19 Sept von
Neapel Prinz Eitel Friedrich 22 Sept von Antwerpen Barba
rossa 20 Sept in Genua Berlin 20 Sept von New Vork Kaiser
Wilhelm der Grosse 22 Sept von Cherbourg Frankfurt 21 Sept
Lizard passiert Willehad 21 Sept in Hamburg Erlangen
21 Sept von Pernambuco Coburg 22 Sept von Boulogne
Seydlitz 19 Sept Gibraltar passiert Westfalen 21 Sept von
Tenerifa Pommern 20 Sept von Albatv Bülow 21 Sept von
Aden Prinz Ludwig 21 Sept in Kobe Prinzess Alice 21 Sept
von Gibraltar Prinz Sigismund 22 Sept von Brisbane Manila
22 Sept von Makassar Prinz Heinrich 19 Sept von Neapel

Wasserstäncie
bedentet über anter Nu
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